
30%1)

10%
XXXL Gutschein

auf viele
Möbel,
Teppiche
und
Leuchten

ON TOP

In Form von Gutscheinen für Ihren

nächsten Einkauf.

2)

1

1) Gültig vomHerstellerlistenpreis. Gültig bis 30.03.2021. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen und Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht einzulösen auf Online
Only Produkte im Online Shop. Alle Preise sind Abholpreise. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, sowie beim Kauf von Gutscheinen, Serviceleistungen und Pro-
dukte der Marken Joop!, Stressless, Erpo, Brühl, Bretz, Team 7, Spectral, Stokke, Birkenstock, Anrei, Biohort, Kettler, Glatz, Zebra, Stern, Jan Kurtz, Forcher, Sudbrock,
System Unit, Stocco, Natuzzi Editions, Tempur, Sieger, Sedda, Miele, Liebherr, Sit Mobilia, Artemide und Leuchtmittel. 2) Sie erhalten bis 30.03.2021 minus 10% on Top
auf Ihren Möbel-, Teppich- und Leuchteneinkauf. In Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf. Auch zusätzlich auf alle Prozentaktionen und Markenrabatte,
ausgenommen sind nur bereits getätigte Einkäufe, Gutscheinaktionen, Gutscheinkäufe, Serviceleistungen, Online Only Angebote und bereits reduzierte Produktange-
bote in unseren Prospekten auf www.xxxlutz.at/brochures. Bitte Gutschein vor jedem Einkauf vorweisen. Auch im Online Shop einlösbar mit Code: TOP10

Aus-genommenalle Werbe- und
Aktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte

auf vieleMöbel,
Teppiche und Leuchten
VOM HERSTELLERLISTENPREIS

Schau ins XXXLutz Online-Möbelhaus: www.xxxlutz.at!
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Anzeigen Perg

auf einen von vielen
Vorhangartikeln Ihrer Wahl3)

auf einen von vielen
Babyartikeln Ihrer Wahl3)

15% 20%
Auch i

m

Online
Shop

mit Co
de

SAVE1
5

einlösb
ar!

Auch i
m

Online
Shop

mit Co
de

SAVE2
0

einlösb
ar!

Ausschneiden und sparen!

3) Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht einzulösen auf Online Only Produkte
im Online Shop. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig bis 30.03.2021 bei jedem XXXLutz in Österreich. Nicht gültig auf bereits
getätigte Aufträge und Produkte der Marken Bugaboo, Cybex, Scoot&Ride, ABC Design, Stokke, Villeroy & Boch, WMF, Tefal,
Fissler, Kleinelektro, Bücher, Kinderautositze und Serviceleistungen.

auf einen von vielen
Heimtextilien Ihrer Wahl3)

auf einen von vielen
Heimtextilien Ihrer Wahl3)

20%20%
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auf einen von vielen
Boutiqueartikeln Ihrer Wahl3)

auf einen von vielen
Boutiqueartikeln Ihrer Wahl3)

20%20%
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Schau ins XXXLutz Online-Möbelhaus: www.xxxlutz.at!



Anzeigen 3TiTelseiTe

Garten-Tipps Sepp und Anni 
Mayr sprechen im Tips-Interview da-
rüber, wie der Garten nach der Winter-
saison wieder zum Erblühen kommen 
kann und die Ernte gelingt.  Seite 14 + 15
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„Corona hat uns 
viel genommen“
„Die Coronakrise hat der Jugend 
viel genommen aber wir haben 
vieles früher erlernt als die Gene-
ration vor uns“, sagt Maturantin 
Katharina Abenteuer. Von welchen 
Fähigkeiten sie spricht, welche 
Herausforderungen Maturanten 
zu meistern haben und was ihnen 
genommen wurde, hat Tips mit der 
baldigen Absolventin vom Borg 
Perg, besprochen. Seite 6

Osterfreuden Die Lions Perg-Machland sind am 26. März beim Wochenmarkt erstmals mit einem Osterstand vertreten. 
Auch Theresa und Helene helfen bei den Vorbereitungen fl eißig mit. Der Reinerlös kommt Familien in Not zugute. Seite 46  / Foto: lebe

straßenbau
Die Pläne für den Baustellen-
sommer laufen auf Hochtouren. 
Auch im Bezirk Perg werden 
einige Straßen saniert. >> Seite 4

Keine Rallye 
Auch 2021 wird es rund um 
Perg kein PS-Spektakel geben. 
Die Mühlstein-Rallye wurde 
vorzeitig abgesagt.  >> Seite 40

www.ccamstetten.atViel.
Mehr.
Entdecken.

FRÜHLINGSTRENDS & TOLLE OSTER-
ANGEBOTE IN RUND 60 SHOPS!

Frohe
Ostern.
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Mehr gegenseitiges 
Verständnis notwendig

Aktuelle Umfragen zeigen: Nur 
mehr knapp die Hälfte der Bevöl-
kerung ist mit der Corona-Politik 
der Bundesregierung zufrieden, 
gleich groß ist der Anteil der Un-
zufriedenen.
Wenn man sich die Argumente 
und Klagen über die Corona-
Maßnahmen anhört, dann hat 
aus der persönlichen Perspektive 
jeder Recht. Es will verständ-
licherweise niemand auf seine 
Freiheit verzichten. Senioren 
wollen ihren gewohnten Besuch 
bekommen. Leider sind einige 
durch die Vereinsamung in die 
Demenz abgeglitten.
Die Politik will und muss das 
Gesundheitssystem funktionsfä-
hig halten. Dass Ansteckungen 
erst nach Tagen, manchmal gar 
nicht entdeckt werden, macht 
das sehr schwer, genauso wie die 
Vorschau bei der Intensivbetten-
auslastung.
Aber viele fragen sich: Was helfen 
eine Maske und Abstand halten 
am Arbeitsplatz, wenn im Pau-
senraum zusammengestanden 
wird? Was bringt die geschlos-
sene Gastronomie, wenn statt-
dessen in engen Kellerstüberln 
ungehemmt gefeiert wird?
„Es liegen herausfordernde Wo-
chen vor uns“, als Ansage seit 
Monaten ist auch nicht wirklich 
hilfreich.
Wie man gesehen hat, haben 
Demos bisher weder zur Kursän-
derung der Politik geführt noch 
zum Verschwinden des Virus.
Helfen würde, wir handeln wie 
die Finnen, sind vorsichtig und 
reduzieren so die Ansteckungen, 
sodass wir der Politik weder 
die Notwendigkeit noch die 
Möglichkeit geben, Betriebe zu 
schließen und unsere Freiheiten 
einzuschränken.
Alles Gute – bleiben Sie gesund!

MeInunG

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

SanIeRunGen

Perger Baustellensommer 
bringt sich in Startposition
BeZIRK PeRG. Insgesamt 116 
Millionen Euro werden heuer in 
Oberösterreichs Straßenbau und 
Erhaltung investiert. Und auch im 
Bezirk Perg wird laut dem Stra-
ßenbauprogramm von Infrastruk-
tur-Landesrat Günther Steinkell-
ner fl eißig investiert. 

„Mobilität ist für unsere Bevölke-
rung und die Wirtschaft eine be-
stimmende Säule und gehört zur 
Grundvoraussetzung jeder mo-
dernen Gesellschaft. Neben dem 
Ausbau unserer Verkehrsnetze und 
unserer Infrastruktur nimmt die 
Erhaltung und Verbesserung der 
bestehenden Straßen hierbei einen 
sehr hohen Stellenwert ein“, unter-
streicht Steinkellner. 

Wo im Bezirk gebaut wird
In Pabneukirchen weist ein Teil 
der L573 Greinerwaldstraße einen 
schlechten Straßenzustand und eine 
zu geringe Dimensionierung auf. Es 
erfolgt daher eine Verstärkung des 
Oberbaues mit Hilfe einer Stabili-
sierung. In Teilbereichen erfolgt eine 
Verbesserung hinsichtlich Lage bzw. 

Höhe der Straße, um die Sichtver-
hältnisse gegenüber dem Bestand zu 
erhöhen. Der Beginn für das dreimo-
natige Bauprojekt ist für Mitte April 
geplant, dabei ist großteils eine halb-
seitige Sperre geplant.
Die B3 Donaustraße weist bei Spil-
berg kleinere und größere Schäden 
auf. Insbesondere dürften, aufgrund 
der Rissbildung speziell im Fahr-
streifen Richtung Linz, teilweise 
alle bituminösen Schichten betrof-
fen sein. Die Bauarbeiten � nden ab 
etwa Mitte bis Ende Juli statt. Die 
Totalsperre und Umleitungsstrecken 
werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Vor dieser Belagssanierung des zwei 
Kilometer langen B3-Abschnitts bei 
Spilberg wird die Flutungsbrücke 

in Luftenberg generalsaniert. Die 
Bauzeit ist von Ende April bis Ende 
Juli angesetzt. Die Brückensanie-
rung wird in halbseitiger Bauweise 
durchgeführt. 
Und eine aktuelle Überprüfung 
der Donaubrücke Mauthausen hat 
gezeigt, dass partiell bei den Stahl-
fachwerksknoten im Fahrbahnbe-
reich auf Grund der Abrostungen 
Sanierungsbedarf besteht. Dement-
sprechend sind auch die notwendi-
gen Verstärkungen zeitnah umzuset-
zen. Die verkehrseinschränkenden 
Maßnahmen sind an Wochenenden 
und an Feiertagen im Mai und Juni 
eingeplant. Da diese Arbeiten witte-
rungsabhängig sind, ist ein � exibler 
Zeitplan erforderlich.

Auch die Donaubrücke Mauthausen muss im Sommer saniert werden. Foto: maf

COROna

Erleichterung im Nordosten
St. GeORGen/WaLde. Wieder 
etwas durchatmen kann die Be-
völkerung in St. Georgen am 
Walde. Denn die starken Co-
ronazahlen der letzten Woche 
gehen nun wieder zurück.

„Am vergangenen Sonntag, Mon-
tag und Dienstag haben ungefähr 
350 Personen das Angebot unserer 
Covid-19 Teststation in St. Geor-
gen am Walde in Anspruch genom-

men. Erfreulicherweise wurde le-
diglich eine einzige Person positiv 
getestet“, informiert Bürgermeister 
Franz Hochstöger in einer Aussen-
dung am Freitag. Die Anzahl der 
von der Bezirkshauptmannschaft 
Perg gemeldeten In� zierten wäh-
rend der letzten Tage war stabil. Die 
Covid-19 Teststraße in St. Georgen 
am Walde ist weiterhin geöffnet: 
Dienstag und Freitag werden von 
18 bis 20 Uhr in der Musikschule, 
Schulgasse 8, Tests durchgeführt. Die Situation entspannt sich wieder.
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Öffi-Offensive: staufrei, günstig
und klimafreundlich unterwegs

STADTBAHN UND 1-2-3-TICKET AUF SCHIENE

1,2 Milliarden umfassenden Pakets
sind für den Ausbau der Infrastruk-
tur vorgesehen. Die Devise lautet:
Wenn der Staat in der Krise inves-
tiert, dann auf jeden Fall sinnvoll
und nachhaltig. Und: Weniger Stau
und umweltfreundliche, moderne
Mobilität erfüllen diese Kriterien
allemal.

Jahreskarte füralleÖffis
Eine Einigung gibt es auch beim
1-2-3-Ticket, einergünstigen Jahres-
karte, die für alle öffentlichen Ver-
kehrsmittel in Österreich gelten
soll. Oberösterreich unterstützt das
österreichweite Ticket. Und auch
in unserem Bundesland soll noch
heuer ein Jahres-Flächenticket an
den Start gehen.

AlleaneinemStrang
Über das Projekt herrscht große
Einigkeit. Nicht nur von Bund,
vom Land Oberösterreich und der
Stadt Linz, auch über Parteigren-
zen hinweg wird das Projekt von
ÖVP, Grünen, SPÖ und FPÖ unter-

stützt. Die Verhandlungen waren
nicht immer einfach. „Aber wenn‘s
darum geht, wie wir das Leben der
Menschen verbessern können, tre-
ten die unterschiedlichen Stand-
punkte in den Hintergrund. Ich
freue mich, dass wir dieses Projekt
alle gemeinsam tragen“, so Landes-
hauptmann Thomas Stelzer über
diesen Schulterschluss.

Landeshauptmann Thomas Stelzer hat die Verhandlungen mit dem Bund ins Ziel
gebracht und eine Einigung für OÖ erreicht.

DasbringtdieÖffi-Offensive:
• Verlängerung der Mühlkreis-
bahn bis zumHauptbahnhof

• Neue S-Bahnlinie 7 vom
Hauptbahnhof bis Pregarten

• Neue O-Bus-Linien im Osten
von Linz

• 1-2-3-Ticket: Jahreskarte für
alle öffentlichen Verkehrsmittel

Der Ausbau der Regio-Stadtbahn,
eine O-Bus-Verbindung im Osten
von Linz und das 1-2-3-Jahresticket
sind fix. Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer hat die Verhandlungen
ins Ziel gebracht.

Die Regio-Stadtbahn ist das größ-
te Ausbauprojekt im öffentlichen
Verkehr in Oberösterreich in den
vergangenen Jahrzehnten. Die
Mühlkreisbahn wird über die neue
Eisenbahnbrücke direkt an den
Hauptbahnhof angebunden wer-
den. Nördlich der Donau wird ein
Ast – die zukünftige Schnellbahnli-
nie S7 – abgezweigt und bis Pregar-
ten geführt.

449Millionen fürAusbauder
Infrastruktur
Möglich wird dieser gewaltige Aus-
bau des öffentlichen Verkehrs auch
durch den Oberösterreich-Plan,
einem oö. Investitionspaket zur Be-
wältigung der Coronakrise. 449
Millionen Euro dieses insgesamt

LANDESHAUPTMANN
THOMAS STELZER

Erfolg fürOberösterreich:
OÖ-Regional-Stadtbahn und
1-2-3-Ticket kommen.

Anzeige
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MatuRa IM FOKuS

„Uns als verlorene Generation zu 
bezeichnen, fi nde ich nicht richtig“
PeRG. Die Obfrau der Union Hö-
herer Schüler Perg (UHS), Ka-
tharina Abenteuer, befi ndet sich 
wie viele andere im Maturajahr. 
Im Tips-Gespräch erzählt sie, mit 
welchen Herausforderungen sie im 
Schulalltag konfrontiert ist und 
was an der Krise positiv ist. 

von MELANIE MAI

Tips: Als Obfrau der UHS Perg 
kommen viele Schüler mit Proble-
men zu dir. Welche sind das?

Abenteuer: Egal ob es um die No-
tenfi ndung, schulrechtliche Fragen, 
das Abhalten von Schularbeiten 
oder Konfl ikte mit Lehrpersonen 
geht – die Probleme, die mich täg-
lich erreichen, sind unglaublich 
vielfältig. Vor allem die quälende 
Ungewissheit und die fehlende 
Planungssicherheit erschweren 
den Schulalltag und auch die Ar-
beit vieler Schülervertreter, welche 
trotz der Bedingungen Großartiges 
leisten! Auch haben viele Schüler 
mit einem Lerndefi zit zu kämpfen 
bzw. machen sich die psychischen 
Folgen des Lockdowns bemerkbar.

Tips: Wie groß war die Freude auf 
den Präsenzunterricht?

Abenteuer: Gigantisch! Nach end-
loser Selbstisolation konnten wir es 
kaum erwarten, unsere Mitschüler 
wieder zu sehen und etwas Norma-
lität zurückzuerlangen. Auch wenn 
wir bis jetzt wegen des Schicht-
betriebs nur die Hälfte der Klasse 
wiedertreffen konnten, war diese 
Entscheidung wichtig, um für Ab-
wechslung im monotonen Corona-
Alltag zu sorgen und etwaige Lern-
lücken beseitigen zu können.

Tips: Du befi ndest dich ja heuer im 
Maturajahr. Wie geht es dir damit?

Abenteuer: Ich bin sehr erleichtert, 

dass seitens der Regierung Erleich-
terungen angekündigt worden sind. 
Diese waren notwendig, wenn man 
bedenkt, dass wir uns fast ein Jahr 
zu Hause befanden und uns vieles 
im Alleingang erarbeiten mussten. 
So schenkt uns das Engagement der 
Lehrkräfte, die uns trotz der fehlen-
den Präsenzzeit bestmöglich auf die 
Reifeprüfung vorzubereiten versu-
chen, enorme Zuversicht.

Tips: Wie motivierst du dich in die-
ser Zeit zu lernen? 

Abenteuer: Der Fakt, dass ich 
mich auf der Zielgeraden befi nde, 
motiviert mich enorm. Es ist ein 
tolles Gefühl, die Schularbeiten an 
einer Hand abzählen zu können und 
dass das Ziel, auf das man jahrelang 
hingearbeitet hat, nun näher rückt.

Tips: Wie stehst du zur Freiwillig-
keit der mündlichen Matura?

Abenteuer: In einer außerge-
wöhnlichen Zeit erfordert es 
außergewöhnliche Maßnahmen! 
Da sich die Maturanten in die-
sem Jahr nicht wie gewohnt 
vorbereiten konnten, war die 
Regelung der freiwilligen münd-

lichen Matura auf jeden Fall eine 
faire Lösung. 

Tips: Hast du das Gefühl, bei die-
sem großen Lebensabschnitt etwas 
zu verpassen? Im Sinne von Matu-
raball oder -reise?

Abenteuer: Ja, leider hat uns das 
Coronavirus sehr viel genommen, 
das nicht mehr zurückzuholen ist. 
Mein 18. Geburtstag fi el leider be-
reits in den ersten Lockdown und 
ich konnte deswegen nie feiern. 
Unseren Maturaball mussten wir 
schweren Herzens absagen und die 
Maturareise ins Ausland ist heuer 
leider ebenfalls nicht denkbar. Da 
mein 19. Geburtstag in diesem Mo-
nat wieder ins Wasser fi el, blicke 
ich voller Zuversicht auf meinen 
20er, den ich umso ausgiebiger fei-
ern werde!

Tips: Gibt es Dinge, die Schüler 
heuer mehr oder besser gelernt ha-
ben als die Generationen davor?

Abenteuer: Ich bin mir sicher, dass 
meine Generation wesentlich früher 
Verantwortung übernehmen muss-
te. Während die Generation davor 
ein unbeschwertes, sorgenloses Ju-
gendleben genießen konnte und ei-
nen fl ießenden Übergang zwischen 
Kind-, Jugend- und Erwachsensein 
hatte, war für uns von einem auf 
den anderen Tag die Leichtigkeit 
des Jugendlebens dahin. 

Tips: Schlagwort: verlorene Gene-
ration. Siehst du deine Generation 
als verloren?

Abenteuer: Nein. Ich denke nicht, 
dass wir eine verlorene Generation 
sind, sondern eher eine, die viel 
„verloren“ hat, aber auch reich-
lich Neues dazulernen konnte. Die 
Lerndefi zite, die entstanden sind, 
kann man nachholen. Doch die Fä-
higkeiten, welche wir uns aneignen 

mussten, wie Selbstständigkeit, 
Verantwortung, Organisation, be-
gleiten uns unser restliches Leben 
und davon werden wir profi tieren. 
Uns als „verlorene Generation“ 
zu bezeichnen, fi nde ich in keiner 
Weise zutreffend geschweige denn 
richtig. 

Tips: Wie geht es dir psychisch mit 
den Lockdowns?

Abenteuer: Selbstverständlich 
stellt das Coronavirus vor allem 
für meine Generation eine enorme 
Belastung dar. Obwohl ich grund-
sätzlich ein optimistischer Mensch 
bin, zerren die ständigen Rück-
schläge am Nervenkostüm. Die 
schmale Gratwanderung zwischen 
Zuversicht, Lockdowns, sinkenden 
und steigenden Zahlen, Mutatio-
nen, Impfstoffversprechen und den 
Impf-Engpässen führt zu einem 
Wechsel aus Hoch und Tief der 
Emotionen und ist keineswegs för-
derlich für das Wohlbefi nden.

Tips: Wie sieht dein Leben nach der 
Matura aus?

Abenteuer: Ich habe schon sehr 
lange vor, dass ich Mathematik und 
Sport auf Lehramt in Wien studie-
ren möchte. Ich freue mich auf viele 
Präsenzstunden an der Uni und ein 
hoffentlich normales Studentenle-
ben. Somit ist meine Schulzeit nicht 
vorbei, sondern startet wieder aus 
einer anderen Perspektive.

Tips: Was nimmst du dir von Coro-
na für dein weiteres Leben mit?

Abenteuer: Dass nichts selbstver-
ständlich ist, wir jeden Moment in 
unserem Leben genießen müssen 
und dafür dankbar sein sollten. Das 
Coronavirus hat uns gezeigt, wie 
schnell sich unser Leben schlagartig 
ändern kann – also nicht jammern, 
sondern im Hier und Jetzt leben!

Die 19-jährige Katharina Abenteuer freut 
sich auf die nun anstehende Matura.
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Arbeitnehmerveranlagung
zahlt sich aus

Sobald Ihr Lohnzettel bzw.
von Ihnen bezahlte Spenden
und Kirchenbeiträge für das
abgelaufene Jahr von den ent-
sprechenden Stellen an das
Finanzamt übermittelt wurden,
ist wieder Zeit für Ihre Arbeit-
nehmerveranlagung. In der Regel
ist dies Ende Februar der Fall.
Es macht daher Sinn, ab März
die Arbeitnehmerveranlagung
zu beantragen. Folgendes kön-
nen Sie beispielsweise geltend
machen und sich dadurch Steuer
zurückholen:

• Werbungskosten: z. B. Aus-
und Fortbildungsmaßnahmen,
Arbeitsmittel

• Sonderausgaben: z. B.
Wohnraumschaffung und
Wohnraumsanierung

• Außergewöhnliche Be-
lastungen:
z. B. Krankheitskosten

Alle Details finden Sie in unserem
aktuellen Steuerbuch unter
bmf.gv.at/steuerbuch

Nutzen Sie
FinanzOnline

Sie können Ihre Arbeitnehmer-
veranlagung (Formular L1 samt
Beilagen) – fünf Jahre rück-
wirkend – händisch ausgefüllt
an das Finanzamt schicken. Am
einfachsten geht es allerdings mit

einem Zugang bei finanzonline.at,
dem Online-Portal des Finanz-
amts. Unkompliziert, sicher und
seit letztem Jahr verbessert steht
Ihnen FinanzOnline rund um die
Uhr kostenlos zur Verfügung.

Einfach Termin mit Ihrem
Finanzamt vereinbaren

Um in Coronazeiten Kontakte zu
reduzieren, sind die Infocenter
des Finanzamts Österreich nur
eingeschränkt geöffnet. Nicht
nur die Arbeitnehmerveranlagung
– die meisten Anliegen lassen
sich ohnehin unkompliziert über
finanzonline.at erledigen. Sollten
Sie dennoch das persönliche Ge-
spräch wünschen, vereinbaren Sie
bitte einen Termin
(bmf.gv.at/terminvereinbarungen
oder 050 233 700).

Unser Service –
Ihr Vorteil
Arbeitnehmerveranlagung
bequem über FinanzOnline

bmf.gv.at
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natuRPaRK MÜHLVIeRteL 

Naturkalender-App sensibilisiert nicht 
nur Schüler für den Klimawandel
aLLeRHeILIGen/Bad ZeLL/
ReCHBeRG/St.tHOMaS. Auf die 
Auswirkungen der Klimaverände-
rung auf die Natur aufmerksam 
machen will man im Naturpark 
Mühlviertel mit einer neuen App. 

Diese ermöglicht etwa das Doku-
mentieren von Blühzeitpunkten 
oder das Eintreffen einer bestimm-
ten Tierart im Verlauf des Jahres.  
Unterstützt wird damit nicht nur 
das eigene Naturverständnis, son-
dern auch die Klimaforschung. Im 
Naturpark Mühlviertel sind alle 
Naturparkschulen mit einer Natur-
kalenderhecke am Schulgelände 
ausgestattet, wo der direkte Zu-
sammenhang zwischen Natur- und 
Temperaturentwicklung beobachtet 

wird. Damit begreifen auch Volks-
schulkinder wie sich Wetterände-
rungen auswirken und werden für 
die Folgen des Klimawandels sen-
sibilisiert.  Fachlich begleitet werden 
die Pädagogen bei diesem Projekt 

vom Naturpark und ausgebildeten 
Naturvermittlern. „Derzeit sind 
zwar Exkursionen mit Schulklassen 
verboten, aber ein Webinar für die 
Pädagoginnen soll diese Zeit über-
brücken und wir hoffen sehr, dass 

wir ab Mai die Kinder unserer Na-
turparkschulen bei der Erforschung 
verschiedenster Naturphänomene 
im Freien wieder begleiten dürfen“, 
sagt Naturpark Geschäftsführerin 
Barbara Derntl. 
Mithilfe der Naturkalender-App 
können aber auch alle Erwachsene  
am Projekt teilnehmen, die gerne 
in der Natur wandern und ihren 
Blick für Naturphänomene schär-
fen möchten. Infos dazu auf www.
naturpark-muehlviertel.at und www.
naturkalender-oberoesterreich.at. 
Neu erschienen ist auch die Bro-
schüre: „Früher war alles Später“, 
die den Klimawandel und Auswir-
kungen auf die Natur betrachtet. 
Diese � ndet sich als Download auf 
der Homepage und liegt in den Na-
turparkgemeindeämtern auf.

Die neue App hilft beim Beobachten und Dokumentieren von Naturphänomenen. 
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   Mietkauf oder Eigentum
 ca. 104 m² bzw. ca. 109 m² Wohnfl äche
    mit Blick auf die Greinburg 
    überdachte Terrasse und Eigengarten
   zwei KFZ-Stellplätze
    Energiekennzahl HWB <28kWh/m² <fGEE 0,68

18 geförderte Doppelhaushälften

GREIN, MÜHLBERGWEG

Kontakt: 
Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121 
mona.hagmayr@ooewohnbau.at

FERTIGSTELLUNG

HERBST 2021

DEINE IDEE FÜR
UNSER ZUSAMMENLEBEN
JETZT MITMACHEN BEIM OÖ LANDESPREIS DIEZIWI.21

Erzähl uns, wie man gesellschaftliche Herausforderungen
mit zivilgesellschaftlichem Engagement lösen kann und
gewinne Unterstützung für dein Projekt!

Erfahre mehr unter: www.dieziwi.at/dieziwi21

Noch bis16. April 2021Idee einreichen& gewinnen!

dieziwi.21 ist eine Initiative von Sozial-Landesrätin Birgit Gerstorfer

»dieziwi – Die Zivilgesellschaft wirkt« ist eine österreichweite Plattform für
freiwilliges, zivilgesellschaftliches Engagement und unterstützt all jene, die
mit ihren Ideen, Initiativen und Projekten dazu beitragen, dass unser
(Zusammen-)Leben besser wird.
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HauSMannSKOSt

Aus Respekt zum Tier beim 
Glockerwirt in Alberndorf
MÜHLVIeRteL. Mühlviertler 
Hausmannskost, gekocht in 
der vierten Generation: Der 
Glockerwirt, der sich seit 1908 
im Familienbesitz befi ndet, setzt 
auf gelebte Regionalität. Trans-
parent und überprüfbar als 
AMA Genuss Regions-Betrieb.

Ein beschauliches Landgasthaus in 
dem die Leidenschaft fürs Essen 
nicht beim guten Geschmack 
endet:  „Wir kaufen nur ganze Tiere 
ein und wir verarbeiten alles, vom 
Rüssel bis zum Schwanz. Das ist 
wichtig, soviel Respekt muss man 
dem geschlachteten Tier entgegen-
bringen. Bei uns gibt es keine reine 
Gustostückerlküche“, erzählt Wir-
tin Renate Reichetseder.

die Mutter macht es vor 
Schon die Elterngeneration legte 
besonderen Wert auf den direk-
ten Kontakt mit den Bauern und 
auch, dass man mit ihnen bespre-
chen konnte, wie etwas verarbeitet 

wird. Für die Wirtsleute war es nur 
logisch, diesen Weg weiter zu be-
schreiten. „Ich habe schon manch-
mal überlegt, was zu ändern, aber 
das bin ich dann nicht. Wir sind ein 
Landgasthaus und ich muss authen-

tisch sein und meine Küche muss 
das auch. Unsere Gäste schätzen es 
besonders, dass sie bei uns Fleisch 
von gut gehaltenen Tieren bekom-
men und wir für regionalen Ein-
kauf garantieren“, sagt Reichets-
eder aus Überzeugung. Um ihren 
Gästen ein Qualitätsversprechen 
zu geben, hat sich der Betrieb mit 
dem Gütesiegel AMA Genuss Re-
gion auszeichnen lassen.  
Derzeit ist beim Glockerwirt eine 
Abholstation eingerichtet. Das 
Menü ist unter www.gasthaus-
glockerwirt.at ersichtlich.

Markus und Renate Reichetseder führen den Glockerwirt in vierter Generation.

Genuss

aus der

Region
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Weitere AMA Genuss Regions- 
Betriebe – bäuerliche Direktver-
markter, Lebensmittelmanufakturen 
und Gastronomiebetriebe fi ndet man 
auf www.genussregionen.at
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*** PPPrrreeeiiisssgggaaarrraaannntttiiieee fffüüürrr SSStttrrrooommm--- uuunnnddd EEErrrdddgggaaasss---SSStttaaannndddaaarrrdddppprrroooddduuukkkttteee uuuuunnnttteeerrr dddeeerrr MMMaaarrrkkkeee EEEnnneeerrrgggiiieee AAAGGG VVVeeerrrtttrrriiieeebbbbb
(((gggüüüllltttiiiggg aaauuufff dddeeennn EEEnnneeerrrgggiiieeeppprrreeeiiisss;;; vvvooonnn dddeeerrr GGGaaarrraaannntttiiieee aaauuusssgggeeennnooommmmmmmmmmeeennn sssiiinnnddd PPPrrriiivvvaaattt---///GGGeeewwweeerrrbbbeeessstttrrrooommm FFFLLLOOOAAAAATTT)))...

Voller Power. Wie unnnssseeerrr DDDoooppppppeeelll-
Weltmeister Vinc Krieeecccchhhhmmmmaaaayrrrr.
In Oberösterreich halten wir zusammen uuund geben unser
Ganzes. Darum sind wir für Sie da, wennnnn SSSiiie uns bbbrauchhhen.

%Oberösterreich.%

Mehr Infos aufMehr Infos auf energieag.at/100prozentenergieag.at/100prozentenergieag.at/100prozent

Vertrieb
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eInSendunGen

Unser schöner Bezirk Perg
BeZIRK PeRG. Auch in dieser 
Woche erreichten uns wieder 
viele tolle Fotos der Tips-Leser, 
die im schönen Mühlviertel un-
terwegs waren. Auch wenn die 
Frühlingstemperaturen etwas 
auf sich warten lassen, so 

gibt es doch bereits erste An-
zeichen auf die wärmere Jahres-
zeit. Und daher freuen wir uns 
weiterhin über frühlingshaf-
te, idyllische, lustige, tierische 
und nette Bilder aus dem gan-
zen Bezirk Perg. Foto knipsen, 

Beschreibung dazu und an die 
Tips-Redaktion senden. Eine 
Auswahl der tollsten Bilder 
gibt es dann in einer der nächs-
ten Printausgaben und verein-
zelt auch auf der Facebookseite 
„Tips Perg“.   

Frühlingsblüher erfreuen 
Franz Aigner.

Brigitte Käferböck aus Baumgartenberg hat uns diese „Mooskrake“ geschickt 
– ein einfacher Baumstumpf ist doch langweilig. Foto: Käferböck

Anneliese Oberreiter aus Langenstein hielt 
ihren Spaziergang am Pichlingersee fest.

Leser

aktion
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Roswitha Fellnhofer nennt den Wald 
unter der Gobelwarte „Hexenwald“.

Albert Kern hat uns ein Leserfoto gesendet – aufgenommen in seiner Heimatge-
meinde Baumgartenberg. Der schneebedeckte Ötscher scheint zum Greifen nahe. 

Elisabeth Brandstetter ist bereits ein 
Schmetterling vor die Linse gefl ogen.
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Tips-Leseraktion
Fotos inklusive Beschreibung 
und Fotografenname an 
redaktion-perg@tips.at oder auch 
via Facebook-Messenger an die 
„Tips Perg“-Facebookseite.

GeÄndeRte ÖFFnunGSZeIten 

Perger Teststation schließt um 17 Uhr
PeRG. Seit 23. März wird in der 
Corona-Teststation in der Fadin-
gerstraße täglich auch am Vormit-
tag von 8 bis 12.30 Uhr getestet, 
die Öffnungszeit am Abend wurde 
jedoch reduziert. 

Tests in der zweiten Tageshälfte sind 
in Perg künftig von 13 Uhr an nur 
mehr bis 17 Uhr – und nicht wie 
zuvor bis 19 Uhr – möglich. Kritik 
kommt etwa von Berufstätigen sowie 

u.a. von Unternehmer Hermann 
Holzweber vom Schwertberger Bio-
hof Mascherbauer: „Unser achtköp-

� ges Team war seit Öffnung der Sta-
tion in Perg regelmäßig am Abend 
testen. Wenn diese künftig schon um 
17 Uhr zusperrt, frage ich mich, wie 
sollen das Berufstätige schaffen? Da 
bringt man endlich einen Großteil 
der Bevölkerung dazu, sich regelmä-
ßig testen zu lassen und dann wird 
dies erschwert.“ Laut Auskunft des 
Krisenstabes des Landes OÖ betrifft 
die Änderung der Öffnungszeiten 
nur den Standort Perg. Im Schreiben 
an Tips heißt es: „Das Testangebot 

wird seitens des Landes-Krisensta-
bes laufend beobachtet, evaluiert und 
erweitert. So gab es z.B. im Bezirk 
Perg – nach Auftreten von gehäuften 
Fällen in einigen Gemeinden – zu-
sätzliche Testangebote in den betrof-
fenen Gemeinden. Auch wurde mit 
Unterstützung einer Gemeinde eine 
weitere � xe Teststation im Bezirk 
Perg (LMS St. Georgen am Walde) 
installiert.“ Die Teststandorte im 
Online-Überblick auf: www.land-
oberoesterreich.gv.at/246667.htm

Seit dieser Woche wird in der Fadinger-
straße nur mehr bis 17 Uhr getestet. 
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NUTZEN SIE DIE 
GELEGENHEIT BIS

MONTAG ABEND!

RABATT  
50%

WER JETZT BESTELLT,  KAUFT NOCH ZU
AKTUELLEN LIEFERZEITEN

AUF VIELE MÖBEL
ON TOP 

1) Von der unverb. Hersteller-Preisempf. auf viele Markenmöbel. Gilt nur für Neuaufträge und ist nicht mit anderen Aktionen kumulierbar. 
Ausgenommen Flexa und in unseren Prospekten und Inseraten beworbene Produkte. Gültig bis 29.3.2021. Weitere Informationen auf www.kika.at

%%%
+ZUSÄTZLICH

ZUM SOFORTABZUG! AUCH AUF GROSSE MARKEN!

10%
BIS ZU

1) 1)

AUF VIELE MÖBEL

! SENSATIONELL !
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Bad ZeLL. Die winterlichen 
Fahrbahnverhältnisse brachten 
gleich zu Beginn der Woche, 
am 22. März, eine Perger Au-
tolenkerin ins Krankenhaus, 
nachdem sie mit ihrem Auto ins 
Schleudern kam. Die 45-Jähri-
ge aus dem Bezirk Perg fuhr 
gegen 6.10 Uhr mit ihrem Pkw 
auf der L572, Naarntal Landes-
straße, Richtung Perg. Sie kam 
in einer leichten Rechtskurve im 
Ortschaftsbereich Brawinkl, in 
der Gemeinde Bad Zell, auf der 
vereisten Fahrbahn ins Schleu-
dern, rutschte auf die Gegen-
fahrbahn und weiter über die 
dortige Fahrbahnböschung. 
Das Fahrzeug stieß schließlich 
gegen einen Baum. Die 45-jähri-
ge Autofahrerin wurde mit Ver-
letzungen unbestimmten Grades 
in das Unfallkrankenhaus Linz 
eingeliefert. 

WInteRLICH

Gegen Baum 
gekracht

aBGeSaGt

Hollywood Vampires
KLaM. Wie die Veranstalter infor-
mieren, muss das für 29. August 
geplante Konzert der Hollywood 
Vampires auf der Burg Clam ab-
gesagt werden. „Wir sind überaus 
enttäuscht zu verkünden, dass die 
Hollywood Vampires die geplan-
te Europatour in diesem Sommer 
absagen müssen. Leider ist dies 

aufgrund der Unsicherheit der 
Reisebeschränkungen für Covid-
19 einfach nicht möglich. Vielen 
Dank für ihr Verständnis und wir 
werden wieder mit ihnen rocken, 
sobald sich die Welt wieder nor-
malisiert hat!“, verkündet die Band 
in einer Stellungnahme. Die Gut-
scheinlösung tritt in Kraft. 

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2021 - Bezirkswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
bis spätestens 6. April, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

GEMEINDE, PLZ*: ..................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MEIN LAND. MEIN RADIO.

GReIn
GeBuRt: Fabian Paul, Eltern: Stefanie und 
Bernhard Hayder;

tOdeSFaLL: Ilse 
Mayr, verstarb im Alter 
von 40 Jahren; 
                           Foto: privat

MautHauSen

tOdeSFaLL: Rosina 
Schober, verstarb im 
Alter von 92 Jahren; 

                           Foto: privat

tOdeSFaLL: Johann 
Panhofer, verstarb im 
89. Lebensjahr;
 Foto: privat

tOdeSFaLL: Josef 
Karlinger, verstarb im 
70. Lebensjahr;
 Foto: privat

MItteRKIRCHen
GeBuRt: Michael, Eltern: Ricarda und 
Andreas Sattler;
GeButStaGe: 
Johann Lichtenberger (80); 
Brigitta Heiml (70);

MÜnZBaCH
GeBuRt: Salome damaris, Eltern: Margit 
und Mario Schiller;

PeRG

GeBuRt: alexander, 
Eltern: Susanne und Gunar 
Waldhör; 

                                 Foto: privat

tOdeSFaLL: Josef 
Heiml, verstarb im Alter 
von 80 Jahren; 
                           Foto: privat

ReCHBeRG

GeBuRt: alexander 
Leopold, Eltern: Kathrin 
Stiftner und Christoph 
Reiter; 
                                  Foto: privat

SCHWeRtBeRG

tOdeSFaLL: ernst 
Zeitlinger, verstarb im 
74. Lebensjahr;
 Foto: privat

WIndHaaG

GeBuRt: Leon, Eltern: 
Lisa Freinschlag und David 
Knoll; 

                           Foto: privat

tOdeSFaLL: theresia 
Maierhofer, verstarb im 
Alter von 90 Jahren; 

                           Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-perg@tips.at
Herrenstraße 1, 4320 Perg

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden gemeldet

VOR GeRICHt

Apotheker aus dem 
Bezirk freigesprochen
SCHWeRtBeRG/LInZ. Zwei ehe-
malige Apotheken-Angestellte 
warfen ihrem Chef vor, dass er 
trotz positivem Covid-Test in 
die Arbeit gegangen sei. Letzten 
Freitag wurde der Angeklagte in 
Linz freigesprochen. 

Der Apotheker aus dem Bezirk Perg 
musste sich aufgrund der Anschul-
digungen seiner beiden Angestell-
ten wegen vorsätzlicher Gefährdung 
von Menschen durch übertragbare 
Krankheiten verantworten. Das 
Gericht hielt die beiden Belastungs-
zeugen für nicht glaubwürdig. Der 
Angeklagte wurde freigesprochen. 
Das Urteil ist nicht rechtskräftig. 
Wie kam es zu der Anklage? Am 19. 
Oktober 2020 wurde der erste Mit-
arbeiter der Apotheke positiv getes-

tet, zwei Tage später eine weitere 
Angestellte. Der Angeklagte und 
Inhaber der Apotheke schickte die 
beiden nach Hause und testete nicht 
nur sich selbst, sondern die weitere 
Belegschaft mit einem Antigentest. 
Nach den Tests waren neun von 17 
Beschäftigten erkrankt. Beim An-
geklagten selbst war der Test am 27. 
Oktober positiv. Die ersten beiden 
positiv getesteten Angestellten war-
fen ihrem Chef dennoch vor, er habe 
sie angesteckt, da er bereits am 16. 
Oktober über starke Kopfschmer-
zen geklagt habe und dennoch bis 
Ende Oktober zur Arbeit gekom-
men wäre. 
Der Staatsanwalt hat in seinem Plä-
doyer dem Angeklagten vorgewor-
fen, dass er nicht schnell genug re-
agiert hat. Er kündigte Berufung an, 
das Urteil ist nicht rechtskräftig.
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LandeSPOLIZeIdIReKtOR andReaS PILSL 

„Tiefste Zahl an angezeigten Straftaten, 
die wir jemals zu verzeichnen hatten“
GReIn/OÖ. Auch wenn durch 
die Corona-Situation die Kri-
minalstatistik 2020 nicht ganz 
so vergleichbar ist mit anderen 
Jahren: Im Vorjahr wurde in 
Oberösterreich ein historischer 
Tiefstand an Straftaten ver-
zeichnet. Knapp 60.000 Fälle 
wurden angezeigt – die Aufklä-
rungsquote liegt bei 61,7 Prozent 
–, Oberösterreich ist damit im 
Bundesländerschnitt vorne mit 
dabei. 

„Wir blicken auf ein Jahr zurück, 
das die Polizei in vielen Belangen 
sehr gefordert hat, mit Corona als 
dominierendem Thema. Dabei 
war es nötig, dass die Polizei die 
Gesundheitsbehörden in großem 
Ausmaß unterstützt, dass wir alle 
zusammengeholfen haben. Das hat 
natürlich bedingt, dass die Polizei 
vielfach mit anderen Aufgaben be-
schäftigt war, als die ureigensten 
Aufgaben wären“, so Landespoli-
zeidirektor Andreas Pilsl bei der 
Präsentation der Kriminalstatistik 
2020 für Oberösterreich.

Corona als Herausforderung: 
Kontrollen, demos und Co.
Über 40.000 Kontakte in Form 
von Anzeigen, Abmahnungen gab 
es, aber auch über 40.000 Quaran-
tänen wurden kontrolliert, 3.000 

Absonderungsbescheide wurden 
zugestellt oder im Contact Tra-
cing bei 3.700 Fällen mitgeholfen, 
nennt Pilsl einige Corona-Zahlen. 
„Besonders gefordert hat im letz-
ten Jahr die Situation an der Gren-
ze – über 500.000 Kontrollen an 
den Grenzen, zum Großteil durch 
die Polizei alleine, wurden durch-
geführt für die Gesundheitsbehör-
den, das hat in personeller Hinsicht 
extrem gefordert.“ Und: „Mit Ende 
letzten Jahres ist die Demobewe-
gung so richtig ins Laufen gekom-
men. Heuer waren es schon rund 
150 Demos – für Oberösterreich 
ist das ein sehr, sehr hoher Wert 
und auch hier brauchen wir sehr 
viel Know-how und Personal“, er-
läutert der Greiner. Die Polizei in 
OÖ ist auch selbst nicht verschont 
worden vor Corona, rund zehn 

Prozent der Belegschaft wurden 
positiv getestet.

Gute aufklärungsquote
Aber auch erfreuliche Dinge gab 
es zu verkünden: 2020 gab es mit 
59.832 (minus 7,6 Prozent im Ver-
gleich zu 2019) einen historischen 
Tiefstand an angezeigten Straftaten, 
„das bedeutet für Oberösterreich 
die tiefste Zahl, die wir jemals zu 
verzeichnen hatten“, so der Po-
lizeichef. Die Aufklärungsquo-
te lag 2020 bei 61,7 Prozent (plus 
1,6 Prozent im Vergleich zu 2019), 
43.201 Täter wurden im Vorjahr 
von der Polizei in Oberösterreich 
ausgeforscht. „Wir sind mit dieser 
Zahl ganz vorne mit dabei in Öster-
reich, das freut mich als Polizeichef 
in Oberösterreich ganz besonders, 
dass unsere Leute solches Engage-

ment an den Tag legen.“ Nur in den 
kleineren Bundesländern Vorarl-
berg und Tirol ist die Aufklärungs-
quote etwas höher.

tendenzen verstärken sich
Klare Tendenzen bei der Art der 
Straftaten haben sich 2020 verstärkt. 
So lässt die klassische Kriminalität 
mit etwa Eigentumsdelikten nach, 
während die Internetkriminalität 
erneut stark gestiegen ist. Nämlich 
wieder um rund 20 Prozent. „Das 
wird das Thema sein, mit dem sich 
die Polizei in den nächsten Jahren 
besonders beschäftigt – da müssen 
wir uns neue Wege überlegen, wir 
sind dabei, uns hier neu aufzustel-
len“, so der Landespolizeidirektor. 

drittel der tatverdächtigen 
kam aus dem ausland 
Bei den ausgeforschten fremden 
Tatverdächtigen „müsste man ja 
glauben, dass es durch Grenz-
schließungen Verschiebungen ge-
geben hätte – dem war aber nicht 
so“, sagt Pilsl. Ein Drittel, 33,7 Pro-
zent, waren Fremde. „Auffällig ist 
aber, dass die Anzahl der Asylwer-
ber, die als Tatverdächtige ausge-
forscht wurden, sich wieder auf ein 
Niveau vor der Flüchtlingskrise ein-
gependelt hat“, so Pilsl. Etwa 1.220 
Asylwerber wurden 2020 straffäl-
lig. Zum Vergleich: 2017 waren es 
rund 2.700.

Der frühere Perger Bezirksgendarmeriekommandant Andreas Pilsl aus Grein ist 
seit 2012 Landespolizeidirektor Oberösterreichs.
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www.soziallandesrätin.at

www.gewaltschutzzentrum.at oder

24-h-Frauenhelpline 0800222555

Ist Ihr Zuhause nicht sicher?

Werden Sie geschlagen,
gedemütigt oder bedroht?

Oder kennen Sie jemanden
der Gewalt ausgesetzt ist?

Alle wichtigen Infos,was Sie dagegen tun können
und wo Sie Hilfe finden:

SCHLUSS MIT
HÄUSLICHER GEWALT!
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InteRVIeW 

Luftenberger Ehepaar gibt Tipps 
zum Start in die Gartensaison 
LuFtenBeRG. Normalerwei-
se sind um diese Jahreszeit die 
Obst- und Gartenbaureferenten 
Sepp und Anni Mayr mit ihren 
beliebten Vorträgen in der Region 
unterwegs – diese fallen heuer ins 
Wasser. Für Tips-Leser hat das 
Luftenberger Ehepaar aber einiges 
an Wissenswertem rund um den 
Start ins neue Gartenjahr parat.

Tips: Wann soll ich meine Pfl anzen 
aus ihrem Winterquartier holen?

Mayr: Wichtig ist, eingewinter-
te Balkonpfl anzen monatlich auf 
Krankheiten zu überprüfen. Vor 
dem Auswintern ab Ende März 
schneidet man verlauste, kranke 
oder hoch geschossene Pfl anzen 
kräftig zurück – am besten knapp 
oberhalb einer Gabelung. Das för-
dert Robustheit und Blütenpracht. 
Blumenstöcke und Zitrusbäumchen 
müssen vorsichtig abgehärtet wer-
den: Man stellt sie an wärmeren 
Tagen an ein wenig besonntes Plat-
zerl. Wird eine frostige Nacht ange-
kündigt, schützt man sie mit einem 
Vlies oder einer Decke. Oleander 
übersteht Frostnächte problemlos 
bis minus fünf Grad. Wir räumen 
Oleander-Töpfe schon seit Jahren 
nicht mehr ins Winterquartier, son-
dern stellen sie in eine geschützte 
Ecke des Balkons. So gesehen hat 
die Klimaerwärmung auch etwas 
Gutes.

Tips: Gibt es bewährte Tipps zum 
Schneiden?

Mayr: Wer Oleander nicht schon 
im Herbst geschnitten hat, kann dies 
jetzt nachholen: Man schneidet aber 
nur die ältesten Triebe bis auf 20 
Zentimeter zurück – die jüngeren 
bleiben, um noch heuer kräftig zu 
blühen. Oleander blüht immer nur 
am vorjährigen Holz, daher werden 

alle jetzt gestutzten Triebe erst im 
Folgejahr Blüten zeigen. Mit dieser 
Schnitt-Technik darf man sich jedes 
Jahr auf eine duftende Blütenpracht 
freuen. Nur wenn Schildläuse oder 
Oleanderkrebs allzu starke Schä-
den verursacht haben, werden alle 
Triebe auf 25 Zentimeter zurück-
geschnitten und umgetopft. Gießen 
Sie Oleander stets mit kalkhaltigem 
Wasser und düngen Sie ausreichend 
– Oleander braucht das!

Tips: Muss etwas umgetopft wer-
den?

Mayr: Zitrusgewächse, Oleander, 
Enzianbäumchen, Wandelröschen, 
Schmucklilien und andere Topf-
pfl anzen werden nur alle paar Jahre 
umgetopft und mit frischer Balkon-
blumenerde mit Langzeitdünger 
verwöhnt. Im Balkonkistl überwin-
terte Blumen wie Fuchsien oder 
Pelargonien werden ab Ende März 
kräftig zurückgeschnitten und lang-
sam abgehärtet.

Tips: Soll man im Garten schon 
etwas aussäen?

Mayr: Solange Gartenerde an den 
Schuhen kleben bleibt, ist es zu 
früh zum Garteln. Auf der warmen 
Fensterbank kann man schon ab 

März Tomaten und Paprika vor-
ziehen. Die ersten Sonnenstrahlen 
sind zwar verlockend, aber nur 
die Aussaat von Vogerlsalat macht 
schon bei kühlerem Wetter Sinn. 
Erst ab Ende März kann man sich 
auch über Mangold, Petersilie und 
Karotten trauen. Dazu ein bewähr-
ter Tipp: Karottensamen brauchen 
zum Keimen etliche Wochen. Mi-
schen Sie den gekauften Samen 
mit feuchtem Sand und lassen Sie 
ihn in einem Plastiksackerl drei 
Tage im warmen Zimmer quellen. 
Anschließend wird wie üblich aus-
gesät. Auch bei anderem, langsam 
keimendem Saatgut wie Estragon, 
Ysop, Melisse und Petersilie zahlt 
sich dieses Vorquellen aus. So ern-
tet man zwei Wochen früher – vor 
allem, wenn man in kühleren Näch-
ten ein wärmendes Gemüseschutz-
Vlies über das (Hoch-)Beet legt.

Tips: Ist der Frühling die ideale 
Zeit für eine Gartenumgestaltung?

Mayr: Ein Hochbeet im Garten 
sollte eigentlich eine Selbstver-
ständlichkeit sein – am besten 85 
Zentimeter hoch und 1,4 Meter 
breit. So kann man bequem aufrecht 
stehend von beiden Seiten pfl anzen, 
gießen und ernten – und schont da-
bei seine Wirbelsäule. Garteln soll 
ja nicht krank machen, sondern die 
Gesundheit fördern. Wer die einzel-
nen Schichten im Beet richtig auf-
baut, kommt gänzlich ohne mine-
ralischen Dünger und chemischen 
Pfl anzenschutz aus – das jährliche 
Nachfüllen von eigenem Kompost 
reicht völlig. Schließlich ist das 
„giftfreie Garteln“ der Hauptgrund 
für den Anbau von eigenem, gesun-
dem Gemüse. Achtung: Schnecken 
und Wühlmäuse dürfen keinen Weg 
ins Hochbeet fi nden! Junge Mäuse 
schlüpfen bereits durch sechs Mil-
limeter breite Spalten. In unseren 
Multimedia-Präsentationen zeigen 
wir, wie man beim Bau Fehler ver-

meidet und man das Hochbeet nie 
erneuern muss. Wir zeigen auch, 
wie man ein altes, unschönes Hoch-
beet wieder attraktiv gestalten kann.

Tips: Wie sollte man Rasen, Gemü-
se- und Blumenbeete vorbereiten?

Mayr: Ausgelaugte, kalkarme 
Beete kann man schon im März mit 
Gartenkalk versorgen. Mit hausei-
genem Kompost lassen sich auch 
die Krümelstruktur und das Boden-
leben im Garten merkbar verbes-
sern. Ein paar Wochen später wer-
den diese Beete wieder abgerecht 
und bepfl anzt. Für eine biologische 
Düngung von Rasenfl ächen gibt es 
mittlerweile geruchsneutrale Bio-
Langzeitdünger. Nach dem Düngen 
ist der Rasen unbedingt zu bereg-
nen, damit die Mikroorganismen 
aktiviert werden. Ein zweites Mal 
muss erst im frühen Herbst wieder 
gedüngt werden und zwar mit kali-
betontem organischem Herbst-Ra-
sendünger. Kali macht alle Pfl anzen 
frostfester. Unser Tipp gegen Moos 
im Rasen: Ausreichend düngen 
und deutlich höher mähen als bis-
her. Nur so hat der Rasen selbst an 
schattigen Stellen eine Chance ge-
genüber dem Moos. Im Gegensatz 
zur früher üblichen Meinung nützt 
Kalken nachweislich nicht gegen 
Moos. Wird Moos als allzu störend 
empfunden, kann man die Fläche 
in ein nettes Schattenbeet mit ver-
schiedenen Farnen, Funkien und 
Immergrün umwandeln.

Tips: Wie gehe ich mit Nützlingen, 
Lästlingen und Schädlingen um?

Mayr: Es macht schon Sinn, mög-
lichst viele Insekten zu kennen. 
Schließlich möchte niemand seine 
braven Blattlauslöwen, Laufkäfer 
und Weichkäfer oder die nützlichen 
Rosenkäfer-Engerlinge im Kom-
posthaufen bekämpfen. Sie sorgen 
dort, genau wie Mauerasseln und 

Gartenbaureferent Sepp Mayr 
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Kompostwürmer, für die wert-
volle Humusbildung. Werden Sie 
Hotelier und richten Sie selbst ein 
„Nützlingshotel“ ein! Die günstigen 
Häuschen aus dem Supermarkt sind 
nämlich meist mit Föhrenzapfen 
oder mit Ziegeln mit viel zu gro-
ßen Löchern bestückt. Darin nisten 
aber bestenfalls Ohrwürmer und 
Spinnen, für die dann das bewohn-
te Insektenhotel wie ein gedeckter 
Tisch wirkt. Daher unser bewährter 
Tipp: Die friedliebenden Einsied-
lerwespen und Wildbienen nehmen 
am liebsten Bohrungen in Hartholz 
mit 3–8 Millimeter Durchmesser 
an. Auch ganze Bündel aus hohlen 
Deutzie- und Forsythienzweigen 
mit etwa 20 Zentimeter Länge wer-
den gerne von ihnen als Brutquartier 
angenommen. Schilf- und Bambus-
röhrchen sind vorne zu faserig und 
oft auch gequetscht, bilden also eine 
Gefahr für die zarten Flügel der So-
litärbienen. Nützlingshotels bleiben 
ganzjährig im Freien. Sie werden 
nachweislich nie von Schädlingen 
bewohnt.

Tips: Wie soll man am besten mit 
Obstbäumen umgehen?

Mayr: Eigentlich pfl anzt man wur-
zelnackte Obstbäume besser schon 
im Spätherbst. Diese haben dann im 
Frühling einen sichtbaren Wachs-
tumsvorsprung gegenüber Bäumen, 
welche erst im April gepfl anzt wer-
den. Bäume im Container kann man 
auch zu jeder anderen Jahreszeit 
pfl anzen. Nur wer die Wüchsigkeit 
seiner Obstbäume fördern möchte, 
sollte diese im Winter schneiden. 
Wer aber kleinere Bäume bevorzugt, 
sollte sie in Zukunft lieber zwischen 

Blütezeit und August schneiden. Bei 
der Wahl der Apfelsorten bitte unbe-
dingt auf Schorfresistenz und eine 
schwachwüchsige „Unterlage“ – so 
bezeichnen Fachleute den Wurzel-
stock – achten. Julia reift beispiels-
weise im Juli, Retina im August 
oder Topaz im September – das sind 
drei geschmacklich ausgezeichnete 
Sorten. „Wurmfreie“ Kirschen lie-
fert etwa die frühe Sorte Burlat, die  
schon ab Anfang Juni reift. Recht 
beliebt für kleine Hausgärten sind 
auch Apfel-Säulenbäume. Schlank 
bleiben solche aber nur, wenn sie 
die ersten Jahre unbeschnitten blei-
ben, denn jeder Schnitt fördert das 
unerwünschte Wachstum von Sei-
tenästen.

Tips: Gibt’s auch gute Tipps für 
Wein- und Rosenliebhaber?

Mayr: Weinreben schneiden wir 
ab Ende Februar, Rosen etwa zehn 
Tage vor Blühbeginn der Forsythie, 
also meist schon Anfang März. Wer 
Weinreben oder Rosen pflanzen 
möchte, sollte nur Sorten kaufen, 
die resistent sind gegen Mehltau, 
sonst kommt man kaum ohne Gift-
spritzungen aus. Zum Glück gibt es 
wunderbar duftende Rosensorten, 
die sehr robust sind gegen Mehltau 
und Sternrußtau: Empfehlenswert 
sind z.B. die rosa Strauch- oder Klet-
terrose La Rose de Molinard – auch 
für Rosenbögen geeignet – oder die 
rosa Edelrose Elb� orenz. Beide Sor-
ten duften himmlisch und blühen bis 
zum ersten Frost. Egal welche Tipps 
die Leser beherzigen wollen – wir 
wünschen ihnen auf jeden Fall dau-
erhafte Freude an ihrem eigenen 
Gartenparadies.

Anni und Sepp Mayr freuen sich auch heuer wieder auf eine ertragreiche Ernte. 
Damit es soweit kommt, gilt es allerdings einiges zu beachten.                   Foto: Privat 

nIStKÄStenaKtIOn 

Zeichen für Erhalt 
der Artenvielfalt 
naaRn. Die Verantwortlichen des 
Jagdrevieres Baumgarten haben 
gemeinsam mit der Lernwerkstätte 
AVM St. Valentin eine Nistkästen-
aktion durchgeführt. Die Lern-
werkstätte, ein Projekt des Sozial-
ministeriums, ist eine spezielle 
Ausbildungsstätte für Jugendliche 
mit einer Erwerbseinschränkung 

im Alltag. Somit wurde mit dem 
Ankauf von 24 Nistkästen auch 
eine soziale Komponente einge-
bracht. „Die Jägerschaft setzt mit 
dieser Aktion ein aktives Zeichen 
für den Erhalt der Artenvielfalt un-
serer heimischen Vögel und dem 
Schutz der Biodiversität“, erklärt 
Jagdrevierleiter Michael Hölzl.

Im Jagdrevier Baumgarten wurden 24 Nistkästen angebracht. 

Fo
to

: J
ag

dr
ev

ie
r B

au
m

ga
rt

en

FunKWeSen 

Goldene Leistung
MautHauSen. Für die FF 
Mauthausen war der erste Be-
werb in diesem Jahr jener um 
das goldene Funkleistungsab-
zeichen. Die Kameraden Erwin 
Langeder, Wolfgang und Alex-
ander Ortner nahmen letzten 
Samstag an diesem teil.

Neben den Fragen, der Karten-
kunde und Einsatzplänen bilden 
die beiden Stationen Funker in der 
Nachrichtenzentrale und der Über-
mittlungsverkehr die zwei Kerndis-
ziplinen. Beim Übermittlungsver-
kehr muss ein Funkspruch von einer 
Stelle zu einer weiteren übermittelt 
werden. Schriftliche Aufzeichnun-
gen sind hier keine erlaubt. Sowohl 
die Funkrufnamen als auch der Text 
müssen im Kopf behalten werden. 
Bei den Funkleistungsbewerben sind 
die Vorgaben extrem detailliert. Fal-
sche Handgriffe, Unkonzentriertheit 

und Unachtsamkeit führen sofort 
zu Punkteabzügen. Erwin Lange-
der und Alexander Ortner konnten 
das Leistungsabzeichen sogar ohne 
Punkteabzug erreichen. 

Drei Feuerwehrmänner konnten sich 
das höchste Leistungsabzeichen im 
Funkwesen mit herausragenden 
Leistungen sichern.
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BReItBand

Digitales Ausbaupaket
OÖ. Das Datenvolumen steigt 
Jahr für Jahr. Im Rahmen des 
Oberösterreich-Plans sollen nun 
rund 40 Millionen Euro in den 
Breitbandausbau im ländlichen 
Raum investiert werden.

„Corona hat auch gezeigt, dass es 
zu einer Renaissance des ländlichen 
Raumes kommt. Aber es muss die 
Infrastruktur top sein“, sind sich 
Wirtschaftslandesrat Markus Ach-
leitner und Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer einig. Darum wurde im 
Rahmen des Oberösterreich-Plans 
unter anderem auch ein eigenes 
„Digitales Investitionspaket für 
den ländlichen Raum“ geschnürt. 
Mit fast 40 Millionen Euro an Lan-
desmitteln soll die Versorgung der 
ländlichen Regionen mit schnellem 
Internet verbessert werden. Schon 
bisher habe man viel investiert: 
„Von den bisher zugesagten Förde-

rungen aus der BreitbandMilliarde 
des Bundes haben wir von allen 
Bundesländern die mit Abstand 
meisten Mittel abgeholt“, so Stelzer 
und Achleitner.
Nicht weit genug geht das jedoch 
der SPÖ. „Der Ausbau passiert 
einfach viel zu langsam“, so SPÖ-
Klubvorsitzender Michael Lindner. 
Laut RTR liege Oberösterreich mit 
einem Medianwert von 22 Mbit/s 
gegenüber allen anderen Bundes-
ländern zurück. Das aktuelle „Bot-
tom-Up-Modell“ müsse für einen 
schnelleren Ausbau um ein „Top-
Down-Modell“ erweitert werden.

Das Glasfasernetz wird ausgebaut.
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Ihr Frühlings-
 geschenk

www.nachrichten.at/gartenfreude 
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Der Frühling ist im Anmarsch – jetzt OÖNachrichten lesen und jeden Freitag aktuelle Tipps von 

Bio-Gärtner Karl Ploberger in den OÖNachrichten und auf www.nachrichten.at/garten entdecken.

So lässt sich’s leben. Infos unter:   leserservice@nachrichten.at    0732 / 7805-560

 nachrichten.at/gartenfreudenachrichten.at/gartenfreude

Garten-
handschuhe 

GRATIS!

handschuhe 
GRATIS!

Garten-
handschuhe 

GRATIS!

handschuhe 
GRATIS!

4 Wochen
OÖNachrichten Print & Digital
+ Gartenhandschuhe geschenkt

SCHuLGeLÄnde

Ärger über Hundekot 
in der Bezirksstadt
PeRG. Der Frühling steht vor der 
Tür, die Tage werden länger und 
somit lockt es viele Spaziergän-
ger und Hundebesitzer vermehrt 
in die Natur. Leider häufen sich 
dadurch auch die Beschwerden 
über unachtsam liegen gelas-
sene Hinterlassenschaften von 
Hunden in der Bezirksstadt - vor 
allem am Sportplatz der Mittel-
schule Perg.

„Hundebesitzer der Stadtgemein-
de Perg werden eindringlich er-
sucht, vor allem den Sportplatz 
der Mittelschule Perg Stadtzent-
rum sowie den Bahnbegleitweg, 
nicht als Hundeklo zu betrachten. 
Niemand putzt gerne nach Hun-
dekot ‚duftende‘ Schuhe, jedoch 
möchte man noch weniger, dass 
die eigenen Kinder beim Spie-

len und Turnen damit in Berüh-
rung kommen“, informiert die 
Stadtgemeinde Perg. Generell 
gilt: öffentliche Wiesen, Gehstei-
ge, Spiel- und Sportplätze, aber 
auch Privatgrundstücke sind kein 
Hundeklo. Die Hinterlassenschaf-
ten des eigenen Hundes sind un-
verzüglich zu beseitigen und zu 
entsorgen. Wenn nicht droht eine 
Strafe: Denn wer der Verp� ich-
tung der Beseitigung von Hun-
dekot nicht nachkommt, begeht 
eine Verwaltungsübertretung und 
kann mit einer Geldstrafe bis zu 
7.000 Euro bestraft werden. Miss-
achtungen werden von der Stadt 
Perg ausnahmslos zur Anzeige 
gebracht. Als Unterstützung für 
die ordnungsgemäße Entsorgung 
stellt die Stadtgemeinde Perg 
Hundekotsackerlspender kosten-
frei zur Verfügung.
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sPÖ-BEfraGUNG 

Hohe Rücklaufquote
st.GEorGEN aM WalDE. Mit 
52,19 Prozent Rücklaufquote bei 
1596 verteilten Fragebögen, erreich-
te die SPÖ Ortsgruppe das beste 
Ergebnis aller bisher durchgeführ-
ten Befragungen. 833 Bewohner 
St. Georgens haben sich Gedan-
ken gemacht und den vierseitigen 
Fragebogen ausgefüllt. „Besonders 
hervorzuheben sind die unglaublich 
vielen Kommentare und Anmer-

kungen, mit denen die Befragung 
angereichert wurde. Wir wollen den 
Weg der aktiven Bürger-Beteiligung 
weiter gehen und vorantreiben. Die 
gesammelten Daten sind eine brei-
te Basis für die zukünftige Arbeit 
der SPÖ, gemeinsam mit und für 
die Menschen in St. Georgen am 
Walde“, sagen Vizebürgermeister 
Heinrich Haider und Fraktionsob-
frau Barbara Kurzbauer.

Vizebürgermeister Heinrich Haider, Fraktionsvorsitzende Barbara Kurzbauer
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Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 28.03.2021, um 20 Uhr.

1x Dipl. HumanenergetikerIn-Ausbildung 
Der praxisorientierte Diplomlehrgang ist eine stabile Basis, um sein 
vorhandenes beru� iches Tätigkeitsfeld auszubauen, oder sich eine 
selbständige Tätigkeit aufbauen zu können. Man lernt energetische 
Blockaden zu erkennen und auf sanfte Weise zu lösen uvm. 
Dauer: 120 Trainingseinheiten (6 Module), 19.06.2021 bis 14.11.2021
Sa 09.00 - ca. 19.00h, So 9.00 - bis ca. 15.00h

1x Dipl. Human-
energetikerIn-Ausbildung 

€ 995,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 1.990,–

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Anbieter & Gewährleistungsp� icht:  
MENSCH IM ZENTRUM
Inh. Werner Hutwagner PSB
Mitterfeldstraße 39
A-4050 Traun bei Linz, OÖ
www.menschimzentrum.at 

STARTUP YOUR LIFE!

iNNoVatioN

Steigerung bei Patenten
oÖ. 519 Patente haben oberös-
terreichische Unternehmen beim 
Europäischen Patentamt (EPA) 
in München im Vorjahr ange-
meldet. Damit konnte Oberös-
terreich als einziges Bundesland 
neben Tirol eine Steigerung ver-
zeichnen.

„Während die Zahl der Patentan-
meldungen in Österreich insgesamt 
um 1,8 Prozent zurückging, konnte 
Oberösterreich um 8,6 Prozent ge-
genüber 2019 zulegen“, freut sich 
Wirtschafts- und Forschungs-Lan-
desrat Markus Achleitner. Zwar 
führt Wien weiterhin die Rangliste 
der Bundesländer an (610 Anmel-
dungen), musste allerdings einen 
Rückgang von minus 0,7 Prozent 
verzeichnen. Oberösterreich an 
zweiter Stelle kann jedoch mit 
519 Anmeldungen einen Anstieg 
vermelden. Lediglich Tirol konn-

te seine Patentanmeldungen neben 
Oberösterreich ebenfalls steigern 
(147, plus 4,3 Prozent).
Ähnlich wie im globalen Trend 
stiegen auch in Österreich die An-
meldungen im Technologiefeld 
„Arzneimittel“ sprunghaft, und 
zwar um fast das Doppelte auf 91 
Patentanmeldungen.

Entgegen dem Bundesschnitt ist in 
OÖ die Zahl der Patentanmeldungen 
gestiegen. Foto: Maks_lab/Shutterstock .com

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/529436
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WErNEr koGlEr

„Es ist verständlich, dass die
Unzufriedenheit hoch ist“
liNZ/oÖ. Vizekanzler Werner 
Kogler (Grüne) spricht bei sei-
nem Besuch in Linz über die 
Notwendigkeit regionaler Test-
kapazitäten für weitere Öffnun-
gen und Abwägungen, die nicht 
immer logisch erscheinen.

von JOSEF GRUBER
und ALEXANDRA MITTERMAYR

Tips: Zu Beginn der Pandemie 
gab es große Einheit in der Ko-
alition – und gute Beliebtheits-
werte. Das hat sich mittlerweile 
geändert. Hält die Koalition die 
gesamte Funktionsperiode?

Werner Kogler: Ja, das Re-
gierungsprogramm heißt nicht 
umsonst „Verantwortung für Ös-
terreich“. Das Rausinvestieren 
aus der Krise wird eine wichtige 
Aufgabe und da verstehen wir 
uns hervorragend mit dem Koali-
tionspartner. Es haben sich zwei 
Wahlsieger gefunden, die das 
zunächst schwierig oder unmög-
lich Anmutende geschafft haben 
und da gemeinsam viel weiterge-
bracht haben. 

Tips: In Oberösterreich wird im 
Herbst gewählt. Glauben Sie, hat 
die Pandemie Auswirkungen auf 
das Wahlergebnis und welches 
erwarten Sie?

Kogler: Welche Auswirkungen 
die Pandemie auf das Wahler-
gebnis hat, kann ich nicht sagen. 
Ich glaube, es wäre gut, dass es 
die rechnerische Möglichkeit für 
schwarz-grün zunächst einmal 
gibt. Dann bin ich zuversichtlich, 
dass die Ibiza-Koalition, die es ja 
nur mehr in Oberösterreich gibt, 
abgelöst werden kann. 

Tips: Die Corona-Pandemie 
hat unser Leben auf den Kopf 
gestellt. Sind Sie mit den bisher 

gesetzten Maßnahmen und den 
Folgen zufrieden?

Kogler: Das ist keine Frage 
der Zufriedenheit. Wichtig ist, 
dass über die meiste Zeit ge-
lungen ist, gesundheitspolitisch 
die Ausbreitung der Pandemie 
so gut als möglich in Schach zu 
halten – das war das erste Ziel. 
Es soll jeder, der ein Intensivbett 
braucht, aus welchen Krank-
heitsgründen auch immer, eines 
bekommen und das ist bisher ge-
lungen. Die Herausforderung ist 
ja, dass wir gleichzeitig mehrere 
Ziele verfolgen. Bei der Vielzahl 
an Regeln schaut vielleicht nicht 
immer alles logisch aus, aber es 
geht eben um Abwägungsfra-
gen und die sind zu entscheiden. 
Nicht zufrieden sein kann man, 
dass es uns dann zwischendurch 
nicht gelungen ist, dass mög-
lichst viele mitmachen.

Tips: In der Gastronomie sind 
die Schreie in der Zwischenzeit 
laut geworden, manche haben 
schon das Handtuch geworfen.

Kogler: Es ist verständlich, 
dass die Unzufriedenheit hoch 
ist. Dass in der Gastronomie 
das Ansteckungsrisiko eines der 

höchsten ist, vor allem drinnen, 
erschließt sich schon mit dem 
Hausverstand. Die Öffnungen 
kann man angehen, wenn aus-
reichend verlässliche Testkapa-
zitäten seitens der Bundesländer 
vorhanden sind und die Zah-
len niedrig. Ich habe mit vielen 
Gastronomen geredet. Alle, die 
ansatzweise vernünftig mit dem 
System fi nanzonline verknüpft 
sind, kommen mit den Hilfen gut 
durch. 

Tips: Was sagen Sie Vereinen, 
deren Einnahmen ausfallen?

Kogler: Wir unterstützen sie mit 
voller Kraft. Der Non-Profi t-
Fonds ist mit fast einer Milliarde 
dotiert und bis Juni verlängert 
worden. Seit November können 
dort von den Vereinen, Initiativen 
und Hilfsorganisationen auch die 
Einnahmenausfälle eingebracht 
werden – analog zum Umsatzer-
satz. Die Auszahlung erfolgt von 

allen Fonds am schnellsten. Ich 
habe viele Rückmeldungen, dass 
die Antragstellung rasch und 
unkompliziert ist. Wir nehmen 
uns um jeden Einzelfall an. Aber 
natürlich geht uns allen das Ver-
einsleben in Kultur und Sport ab.  

Tips: Die Kombination von Ver-
anstaltungen und Ausgangsbe-
schränkungen ab 20 Uhr – wie 
soll sich das auszahlen?

Kogler: Es ist nicht das Ziel, so-
lange Pandemie herrscht, mög-
lichst viele Menschen auf einen 
Platz zu bringen. Lebens- und 
Gesundheitsschutz gehen vor. 

Tips: Warum schafft man es 
nicht, den Menschen mehr Ei-
genverantwortung zu übertra-
gen, wie etwa in Finnland?

Kogler: Ich habe in Finnland 
weniger Parteigänger vor Au-
gen, die als Corona-Leugner he-
rumrennen. Man kann generell 
nicht für jeden, der die Eigenver-
antwortung ein wenig lockerer 
nimmt, dann auch noch die Ver-
antwortung übernehmen. 

Werner Kogler bei Tips-Chefredakteur Josef Gruber: „Wir werden die Chance haben, mit den Tests ganz viel aufzumachen.“

tips
talk

Es ist nicht das Ziel, solange 
Pandemie herrscht, möglichst 

viele Menschen auf einen 
Platz zu bringen. 

WERNER KOGLER

Foto: Tips

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/529704



www.tips.at

KLEINE SCHRITTE
GROSSE SPRÜNGE
www.bfi-ooe.at

Wohin dein Bildungsweg auch führt.
Wir begleiten dich.

| www.bfi-ooe.at | service@bfi-ooe.at
BFI-Serviceline: 0810/004005



Perg20 12. Woche 2021Wirtschaft & Politik

MichaEl liNDNEr

„Uns wird es nicht billig geben
bei Verhandlungen im Herbst“
liNZ/oÖ. Seit Dezember 2020 
ist Michael Lindner (37) Klub-
chef der SPÖ im oö. Landtag. 
Im Interview mit Tips wirft er 
einen Blick auf die anstehenden 
Wahlen und dringend nötige 
Maßnahmen in Krisenzeiten.

von JOSEF GRUBER
und JÜRGEN AFFENZELLER

Tips: Die SPÖ hat unter Erich 
Haider um die Vorherrschaft in 
Oberösterreich gekämpft. Mitt-
lerweile hat sich die Lage massiv 
verändert. Welches Wahlergeb-
nis erwarten Sie im Herbst?

Michael Lindner: Es wird ein 
kurzer, knapper Wahlkampf im 
Herbst. Unser erklärtes, realisti-
sches Ziel ist es, als zweitstärkste 
politische Kraft in diesem Bun-
desland aus der Wahl zu gehen, 
mit deutlichen Zugewinnen.  

Tips: Welche konkreten Maß-
nahmen werden Sie noch setzen, 
um dieses Ziel zu erreichen?

Lindner: Die Corona-Krise wirft 
ur-sozialdemokratische Themen 
auf, von der Frage der Arbeits-
platzsicherheit über die Zukunft 
von Gesundheit und Pfl ege und 
der Frage, wie der Wohlstand, 
den wir uns als Gesellschaft er-
wirtschaften, gerecht verteilt 
werden kann. Die Coronakrise 
hat eine massive Wirtschafts-
krise zur Folge, da stehen uns 
wohl noch viele Firmenpleiten 
bevor. Deshalb ist es Zeit, mas-
siv öffentlich zu investieren, um 
Arbeitsplätze zu schaffen und in 
Gesundheit und Pfl ege zu inves-
tieren. Da liegen die Themen gut 
bei der Sozialdemokratie.   

Tips: Was hätten Sie bei den Ge-
sundheitsmaßnahmen anders als 
die Bundesregierung gemacht?

Lindner: Es hätte schon im Som-
mer eine fl ächendeckende Test-
Infrastruktur in allen Regionen 
aufgebaut werden müssen. Wien 
war uns da etwa viele Schritte 
voraus mit einfach zugänglichen 
Testboxen. Der zweite Bereich 
ist das Contact Tracing. Nach der 
ersten Welle im Sommer hätte 
man das Personal massiv aufsto-
cken müssen, um Kontaktver-
folgung viel schneller in Angriff 
nehmen zu können. Doch man 
hat viel zu wenig Personal einge-
stellt und dieses dann auch noch 
viel zu schlecht bezahlt.  

Tips: Die Budget-Lage war 
schon vor der Krise angespannt. 
Jetzt haben wir seit einem Jahr 
deutlich mehr Ausgaben, dafür 
weniger Einnahmen. Wie soll 
sich das langfristig ausgehen? 

Lindner: In Krisenzeiten ist es 
wichtig, dass es einen starken 
Staat gibt, der lenkend eingreift, 
weil der Markt diese Situation 
nicht regeln kann. Aber es stellt 
sich die Frage, wer das langfris-
tig fi nanziert. Wenn sich an unse-
rem Steuersystem nichts ändert, 
werden die Krisenkosten zu 80 
Prozent von Arbeitnehmern und 
Konsumentensteuern fi nanziert.  
Es wird darum gehen, dass dieje-
nigen, die breite Schultern haben 
– die Millionäre und Milliardäre 
– stärker zur Kassa gebeten wer-
den, um den  öffentlichen Wohl-
fahrtsstaat zu fi nanzieren.      

Tips: Im Landtag haben Sie 
einen Antrag auf stärkere Be-
steuerung der Online-Konzerne 
eingebracht. Ist das nicht eine 
europäische Angelegenheit?

Lindner: Den Antrag an den 
Bund haben alle vier Parteien un-
terstützt. Amazon und Co. waren 
die Krisengewinner schlechthin, 
der heimische Einzelhandel hat 
durch die Schließungen de facto 
draufgezahlt.  Wir besteuern Un-
ternehmen wie Amazon derzeit 
nur im homöopathischen Bereich 
mit einer Werbeabgabe von fünf 
Prozent auf Online-Werbung. Es 
muss sich da am Steuersystem 
grundlegend etwas ändern. Das 
Konzept „Digitale Betriebsstät-
te“ liegt bereits seit 2018 bei der 
EU-Kommission auf dem Tisch.  

Tips: Wer sich das Ziel setzt, 
zweitstärkste Kraft zu werden, 
muss sich auch mit Regierungs-
beteiligungen beschäftigen. Un-
ter welchen Umständen ist eine 
Landesregierung mit der ÖVP 
aus Ihrer Sicht realistisch?

Lindner: Wir sind selbstbewusst 
genug, dass ich sage: Uns wird 
es nicht billig geben bei Koope-
rationsverhandlungen im Herbst. 
Die FPÖ war derzeit eher ein 
kostengünstiges Beiwagerl, auch 
die Versuche der Grünen, jetzt 
schon Signale an die ÖVP auszu-
senden, sind nicht zu übersehen. 
Für uns wird es nur mit einem 
Kurswechsel in Oberösterreich 
gehen, und darum, offensiver 
in die soziale Infrastruktur, die 
Gesundheit, Pfl ege, Kinderbe-
treuung und starke eigenständige 
Gemeinden zu investieren.  

Der gebürtige Gutauer (Bez. Freistadt) Michael Lindner wurde nach dem Rück-
tritt Christian Makors neuer Klubchef der SPÖ Oberösterreich.             Foto: Erwin Pils

Gesamtes Interview auf
tips.at/n/529700

Amazon und Co. waren die 
Krisengewinner, der heimische 

Handel hat durch die Schlie-
ßungen de facto draufgezahlt.

MICHAEL LINDNER

tips
talk



www.tips.at 21Wirtschaft & Politik

oÖVP-aktioN

Mitmachen für die Umwelt
oÖ. Knapp 150 Gemeinden und 
unzählige Freiwillige machen 
schon mit, bei einer von der OÖVP 
gestarteten neuen, oberösterreich-
weiten Müllsammelaktion. Alle 
sind aufgerufen und eingeladen, 
mitzumachen.

Mit einer Trennquote von 73 Pro-
zent ist Oberösterreich im interna-
tionalen  Spitzenfeld zu � nden.  Ein  
Drittel des Haushaltsmülls wird als 
biogener Abfall kompostiert, 42 
Prozent als Altstoffe weiterver-
wertet. Zudem belegt Österreich  
mit einer Recycling-Quote von 58 
Prozent den zweiten Platz unter den 
EU-Ländern. Darauf will man sich 
aber nicht ausruhen: Auf Initiative 
von Landeshauptmann Thomas 
Stelzer startet die OÖVP eine neue, 
großflächige Müllsammelaktion. 
„Für den Schutz unserer Umwelt 

zählt der Beitrag jedes Einzelnen, 
denn niemand kann unsere Um-
welt allein schützen. Durch unser 
gemeinsames Handeln bewahren 
wir ein Oberösterreich, wie wir es 
kennen und lieben, für die nächs-
ten Generationen“, dankt Stelzer 
schon jetzt den zahlreichen Helfern. 
OÖVP-Landesgeschäftsführer 

Wolfgang Hattmannsdorfer unter-
streicht: „Wir wollen damit mehr 
Bewusstsein für den Schutz der 
Umwelt im eigenen Lebensbereich 
schaffen. Jede und jeder ist herz-
lichst eingeladen, bei den bereits 
knapp 150 � xierten Mitmach-Akti-
onen teilzunehmen und selbst einen 
kleinen Beitrag zu leisten.“

Von Klein bis Groß – alle sind eingeladen, für eine saubere Umwelt mitzuhelfen.
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Markenbrille um Null Euro 
im Brillenabo
PErG. Was bei Smartphones, 
Stromrechnungen oder Versi-
cherungen heute schon selbstver-
ständlich ist, ist auch bei Brillen 
stark im Kommen: Das Brillena-

bo bei Augenoptik Suppan be-
deutet nicht alles auf einmal be-
zahlen, sondern den Kaufpreis 
einfach auf 12 oder 24 kleine 
Monatsraten zu verteilen und 

das ganz ohne Zinsen, Gebühren 
oder sonstige versteckte Kosten. 
Info: Augenoptik Suppan in Perg, 
Naarnerstr. 1, Tel. 07262/54 6 30, 
www.perg-optik.at Anzeige

Karin Suppan (2.v.r.): „Das Brillenabo ist der einfachste Weg zur Wunschbrille. Wir freuen uns, Sie beraten zu dürfen.“ Foto: Augenoptik Suppan

Gipfel zu weiterem 
corona-Vorgehen
oÖ. Lockerungen oder zusätzliche 
Maßnahmen? Das weitere Vorgehen 
in der Covid-Krise wurde bei einem 
erneuten Gipfel zwischen Bund, 
Landeshauptleuten, Opposition 
und  Experten am Montag 
entschieden. Die Details zu den 
Beratungsergebnissen standen zu 
Redaktionsschluss noch nicht fest 
und sind auf www.tips.at zu lesen.

historischer tiefstand 
bei straftaten in oÖ
oÖ. Auch wenn durch Corona die 
Kriminalstatistik 2020 in OÖ nicht 
ganz vergleichbar ist: „Im Jahr 2020 
wurde ein historischer Tiefstand 
an Straftaten im Bundesland 
verzeichnet“, so Landespolizeidi-
rektor Andreas Pilsl (Bild). 59.832 
(minus 7,6 Prozent im Vergleich zu 
2019) Straftaten wurden angezeigt, 
die Aufklärungsquote liegt bei im 
Bundesvergleich sehr guten 61,7 
Prozent. Die klassische Kriminalität 
mit Eigentumsdelikten ist zurückge-
gangen, weiter stark gestiegen ist 
2020 aber die Internetkriminalität.

Pfl ege: 1.000 zusätzliche 
ausbildungsplätze
oÖ. Egal, ob für die Pfl ege 
zu Hause oder in stationären 
Pfl egeeinrichtungen – es braucht in 
den nächsten Jahren immer mehr 
Personal. Das Sozialressort des Lan-
des OÖ stellt deshalb heuer weitere 
1.000 Ausbildungsplätze, aufgeteilt 
auf 54 Lehrgänge, im Pfl egebereich 
zur Verfügung. Aktuell absolvieren 
1.323 Personen eine Ausbildung für 
einen Sozial- und Gesundheitsberuf 
in 76 Lehrgängen. 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/529710

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/529514
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Mehr zu lesen auf
tips.at/n/529433
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altstoffVErWErtUNG 

Perg liegt im oö. Sammelranking mit 
über 6.200 Tonnen auf Platz vier
BEZirk PErG. Den Welt-Recy-
cling-Tag am 18. März nützte 
Landtagspräsident Wolfgang 
Stanek, um sich im Zuge seines 
Bezirksbesuchs beim Team des 
Bezirksabfallverbandes Perg 
rund um Obmann Erwin Kas-
tner und Geschäftsstellenleiter 
Michael Reiter für die Arbeit für 
unsere Umwelt zu bedanken.

„Der Innovationsgeist und die 
Arbeit des BAV Perg ist sowohl 
in wirtschaftlicher als auch in 
ökologischer und sozialer Sicht 
über die Bezirksgrenzen hin-
aus beispielgebend“, zeigte sich 
Stanek beeindruckt. LAbg. Bür-
germeister Anton Froschauer 
und Abg. zum Nationalrat Ni-

kolaus Prinz verwiesen auf die 
tolle Entwicklung der Altstoff-
sammelzentren im Bezirk, von 

denen jenes in der Stadt Perg 
im oberösterreichischen Sam-
melmengenranking mit 6.214 

Tonnen (Basis: Jahr 2020, ohne 
Grünschnitt) mittlerweile das 
viertgrößte des gesamten Bun-
deslandes ist. 

Über 13.000 tonnen abfall 
jährlich in den Bezirks-asZ 
Im Bezirk Perg werden jährlich 
rund 13.100 Tonnen Abfall über 
die fünf Altstoffsammelzentren 
des Bezirkes Perg gesammelt. 
Dies entspricht rund 190 Kilo-
gramm Sammelmenge je Ein-
wohner. Insgesamt werden etwa 
40 Prozent der gesamten kom-
munalen Abfallmenge des Be-
zirkes Perg über die Altstoffsam-
melzentren gesammelt. Im ASZ 
Perg wurden 2020 über 6.200 
Tonnen Alt- und Problemstoffe 
übernommen.

v.l.: BAV-Obmann Erwin Kastner, LAbg. Bgm. Anton Froschauer, Abg.z.NR 
Nikolaus Prinz, der Perger BAV-Geschäftsstellenleiter Michael Reiter gewährten  
Landtagspräsident Wolfgang Stanek Einblicke in die Arbeit im Bezirk Perg.
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3Eck: Drei „Oster-Zuckerl“ 
braucht man nicht verstecken
PErG. Die Drei „Oster-Zu-
ckerl“ bis Samstag, den 3. April: 
bis zu 100 Euro Gutschrift auf 
Monatsgebühr, kein Aktivie-
rungsentgelt und Top-Smart-
phones wie Samsung 21+ oder 
Huawei P40 um null Euro.

Zum Osterfest gibt’s beim 3Eck 
tolle „Oster-Zuckerl“ für alle, 
die sich jetzt erstmals für einen 
Drei Tarif Perfect oder MyLife 
M, L, XL oder Unlimited ent-
scheiden. Erstens gibt es bis zu 
100 Euro Gutschrift auf die Mo-
natsgebühr. Zweitens gibt es im 
Aktionszeitraum bis einschließ-
lich 3. April kein Aktivierungs-
entgelt und drittens gibt es Top-
Smartphones wie das Samsung 
Galaxy S21+, Galaxy S20 FE 4G 
oder das Huawei P40 bei ausge-

wählten Tarifen um null Euro. 
Zusätzlich gibt es bei den Tarifen 
Perfect M, M Plus und L noch 10 
GB Datenvolumen gratis. Info: 

Drei Spezialist 3Eck in Perg 
und im „ONE“ Gallneukirchen, 
Tel. 0660/4320 100 und Strasser-
Markt in Perg. Anzeige

Ing. Klaus Hinteregger (4.v.r.) und sein Team vom 3Eck: „Das sind Drei Oster-
Zuckerl nach dem Geschmack der Oberösterreicher: bis zu 100 Euro Gutschrift auf 
die Grundgebühr, kein Aktivierungsentgelt und Top-Smartphones wie zum Beispiel 
das Galaxy S21+ im Tarif Business Concept Unlimited um null Euro.“ Foto: Drei

PErG. Fachkräfte werden von Un-
ternehmen dringend gesucht. Frauen 
arbeiten zum Großteil immer noch 
in frauentypischen Berufen, die ein 
geringeres Einkommen mit sich 
bringen. Das AMS zielt aus diesem 
Grund darauf ab, aus diesen beiden 
Tatsachen die Vorteile für arbeits-
suchende Frauen und für die Wirt-
schaft bestmöglich zu nutzen. Das 
Arbeitsmarktservice fördert daher 
– nicht zuletzt im Rahmen der Co-
rona-Joboffensive – Ausbildungen 
für Frauen und unterstützt mit indi-
vidueller Beratung. Der erste Schritt 
beim Berufseinstieg/Wiedereinstieg 
oder bei einer beru  ̈ichen Neuori-
entierung ist, sich einen Überblick 
über die Vielfalt der Berufswelt zu 
verschaffen: Dafür stehen noch bis 
Ende März alle Informationen ge-
ballt auf der Online-3D-Plattform 
zum Entdecken bereit: https://apps.
qapture.at/ams/info 

arBEitsMarkt

Chancen im 
Job nutzen 
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Verkehrsaufkommen B123
Die Verkehrssituation der Ort-
schaften entlang der B123 spitzt 
sich immer mehr zu. Als Anrai-
nerin spüre ich die Zunahme des 
LKW Verkehrs tagtäglich. Auch 
die Rücksichtslosigkeit mancher 
Verkehrsteilnehmer ist sagenhaft. 
Nun hat mich ein Anrainer kontak-
tiert und sein Leid geklagt: Erstens: 
Seit einigen Wochen ist anschei-
nend die Ortstafel gar nicht mehr 
gültig - gebremst wird gar nicht 
mehr, vorwiegend die Holztrans-
porter ziehen mit Vollgas Richtung 
Pregarten bis zur Kurve durch. In 
Fahrtrichtung Mauthausen wird so 
richtig rausbeschleunigt, insbeson-
dere die PKW und Firmenbusse 
geben Gas. Kurz nach der Schule 
wird geschätzt 85 und mehr noch 
im Ortsgebiet gefahren. Zahlreiche 
heftige Bremsspuren im gesamten 
Verlauf der B123 zeugen von mas-

siven Bremsmanövern, meist vom 
Schwerverkehr, erkennbar an den 
langen Bremsspuren, die auch teil-
weise in die Grünstreifen zeigen. 
Unter der Woche von der Schule 
entlang der Straße zum Frisör ist 
mit Kinderwagen kaum möglich, 
der Fahrtwind der Fahrzeuge reißt 
einem den Kinderwagen regelrecht 
aus den Händen. Zweitens: Seit ca. 
3-4 Wochen gibt es fast regelmäßi-
ge „Rennen“, d.h. man kann beob-
achten, dass auffrisierte Autos mit 
Vollgas aus Richtung Pregarten 
fahren. Dabei würde ich schät-
zen, dass hier im Ortsgebiet die 
130 kmh bei weitem überschritten 
werden. Die Autos sind auch nicht 
zu überhören, die Auspuffanlagen 
sind extrem laut und wohl weit von 
den zugelassenen Werten entfernt. 
Das ganze spielt sich meist so 
zwischen 18 und 22 Uhr. Drittens: 
Geschwindigkeits- oder Polizei-

kontrollen sind nach wie vor keine 
zu sehen. Man sieht vereinzelt eine 
Streife vor Mauthausen bzw. im 
Bereich Zirking, Bushaltetstelle. 
Da wird aber nicht die Geschwin-
digkeit kontrolliert sondern nur 
einheimische Autokennzeichen 
rausgeholt zur allgemeinen Fahr-
zeugkontrolle. LKWs oder Raser 
bleiben unbehelligt. Viertens: In 
Obenberg hat es vor ein paar Tagen 
fast einen Zusammenstoß zwischen 
LKW und einer Person gegeben (so 
entnimmt man es zumindest den 
sozialen Medien, wo das heiß dis-
kutiert wird). Fünftens: Die Zahlen 
der Verkehrszählungsanlage Höhe 
Hochstraß sind meiner Ansicht 
nach noch immer falsch (seit der 
Aufrüstung bzw. dem Umbau der 
Anlage). Es werden auf wunder-
same weise nur ca. die Hälfte der 
LKW bzw. PKW gezählt bzw. auf 
DORIS angezeigt. Eine Rekla-

mation beim Land OÖ diesbe-
züglich blieb unbeantwortet. Die 
Verkehrsbeobachtung zeigt jedoch 
ein anderes Bild. Insbesondere der 
Verkehr in der Nacht hat meiner 
Ansicht nach stark zugenommen. 
Sechstens: Die einzige Reaktion, 
die seitens der Gemeinde zum 
Verkehr sichtbar ist, ist das „noch 
Ortsgebiet“-Schild in Zirking (und  
in Richtung Ortskern).

von Nicole keplinger-sitz
Die Grünen Bezirk Perg

lEsErBriEf

Die Meinungen der Tips-Leser

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-perg@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Herrenstraße 1, 4320 Perg

Meinungen in Leserbriefen müssen 
sich nicht mit denen der Redaktion 
decken. Wir behalten uns vor, 
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.

ÖVP fraUEN 

Kranzl folgt Bernhart 
als Bezirksleiterin nach
BEZirk PErG. Die Perger Frauen in 
der ÖVP haben eine neue geschäfts-
führende Bezirksobfrau: Martina 
Kranzl aus Mitterkirchen über-
nimmt die Aufgabe ab sofort von der 
Windhaagerin Bettina Bernhart, die 
seit 21. Oktober 2015 an der Spitze 
der Organisation stand. Die geplante 
Neuwahl im Zuge einer Veranstal-
tung musste auf Grund der Corona-
Pandemie bereits mehrmals ver-
schoben werden, weshalb man sich 
nun darauf verständigte, im Kreise 
des Vorstands Martina Kranzl zur 
Bezirksobfrau zu wählen. Dort ¢ el 
das Votum einstimmig für die en-
gagierte Kommunalpolitikerin aus. 
Martina Kranzl bedankte sich bei 
ihrer Vorgängerin  und hob die ge-
schlossene Zusammenarbeit der 
Bünde innerhalb der Perger Frauen 
in der ÖVP hervor. „Ein offenes Ohr 

vor allem für die weibliche Bevöl-
kerung in der Region sowie enga-
gierte Frauen in der Politik sind mir 
ein Anliegen. Sich einbringen und 
mitgestalten, dazu möchte ich die 
Frauen im Bezirk Perg noch stärker 
animieren“, so Kranzl. Die 44-Jäh-
rige ist seit 1997 Gemeinderätin, seit 
2008 Gemeindeparteiobfrau sowie 
seit 2015 Vizebürgermeisterin in 
Mitterkirchen.

Martina Kranzl (li.) übernahm die 
Agenden von Bettina Bernhart. 
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Oder unter www.wegschaider.com sowie in unseren Filialen
in Linz, Steyregg, Mauthausen & Traun! *In Teilen der Ausgabe

BEILAGE
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dIEsEr A
usGABE!

*BEILAGE
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usGABE!
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Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2021 - Bezirkswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
bis spätestens 6. April, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

GEMEINDE, PLZ*: ..................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MEIN LAND. MEIN RADIO.
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GESUNDBRUNNEN

Täglich zum Privatmasseur
im eigenen Garten
GUNSKIRCHEN. Es ist oft gar
nicht so einfach, einen Termin
bei seinem Masseur zu ergat-
tern. Mit einem eigenen Whirl-
pool ist alles anders. Man geht
in den Garten, öffnet die Ab-
deckung und lässt sich kräftig
durchkneten.

Verwechseln Sie die Massage in
einem Whirlpool nicht damit,
was oft in öffentlichen Spas ge-
boten wird. Der Unterschied ist
so unbeschreiblich, dass man es
selbst gespürt haben muss. Das
absolute Aha-Erlebnis bieten
dabei die Massageliegen. So
viele Hände hat kein Masseur
zugleich - sie werden von Na-
cken über den Rücken, die Wa-

denmuskulatur bis hin zu den
Fußsohlen gleichzeitig verwöhnt.
Whirlpool-Besitzer schwärmen
davon, dass jeder Massageplatz
im Whirlpool eine andere Wir-

kung entfaltet. So wird echte
Linderung und Entspannung für
geplagte Muskeln von Kopf bis
Fuß möglich.
www.whirlpools.at ANZEIGE

LEBENSGEFÜHL

Whirlpools als klugeAlter-
native zumSchwimmbad
GUNSKIRCHEN. Früher gal-
ten Whirlpools als teures Sta-
tussymbol. Heute sind sie aus
vielen ganz normalen Famili-
enheimen nicht mehr wegzu-
denken. Der eigene Whirlpool
im Garten ist eine intelligente
Alternative zu herkömmlichen
Swimmingpools.

Vor vielen Jahren begann der Sie-
geszug privater Whirlpools. Da-
mals berichteten USA-Reisende
von der Luxus-Einrichtung in
teuren Hotels. Heute sind Whirl-
pools begehrte und nützliche
Wellnessoasen für fast jedermann
geworden. Sie sindKommunikati-
onszentrum mit der Familie, die-
nen der Regeneration und gesund-
heitlichenVorbeugung. Ein großer
Pluspunkt ist dieHygiene, dieman

im eigenen Garten selbst kont-
rollieren kann. Wer sich bei der
Hausmesse „Ultimate Days“ von
25. bis 27. März für einen Whirl-
pool entscheidet, kann sich über
prompte und kostenfreieLieferung

freuen. UmfassendeBeratung und
eine riesige Auswahl gibt es in der
großen Whirlpoolausstellung von
HotSpring Austria, Nelkenstraße
12, 4623 Gunskirchen.
www.whirlpools.at ANZEIGE

Was vor Jahrzehnten noch exklusiver Luxus war, bedeutet kaum noch wegzu-
denkendes Lebensgefühl für fast jedermann. Mit einem Whirlpool holt man sich
seinen ganz privatenWellnessbereich in den eigenen Garten. Foto: HotSpring

ÜBERSICHTLICH

Leasing
Beim Kauf eines Whirlpools
gilt Leasing für viele als eine
kluge Herangehensweise. Gera-
de heute ergeben sich besonders
niedrige Raten ab 99 Euro pro
Monat. Bei HotSpring Austria
in Gunskirchen haben Leasing-
Kunden den Vorteil, dass auf die
meisten Komponenten lange fünf
Jahre Garantie gewährt werden.
Leasing ist sogar für rabattierte
Modelle möglich.
07246 80246 ANZEIGE

Terminstress? Gibt es nicht. Hygiene? Ist stets perfekt. Ihr privater Masseur ist
jeden Tag in Bestform und bereit, wenn Sie es sind. Foto: HotSpring

Schwimmsport zu Hause. Foto: HotSpring

KOMPAKT

Swimspas
Für mache gehört Schwimmsport
zum Gesundheitsprogramm, für
andere zum Lebensstil. Doch nur
wenige haben den Platz im eige-
nen Garten, um Ihrem Hobby
dort nachgehen zu können. Mit
Swimspas wurde dieses Problem
gelöst. Sehr kompakt, ab einer
Länge von etwa fünf Metern,
ausgestattet mit starken Gegen-
stromanlagen, kann ein Schwim-
merlebnis erzielt werden, das mit
der freien Natur vergleichbar ist.
07246 80246 ANZEIGE

Besonders niedrige Raten. Foto: HotSpring
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SOMMERFREUDE

Oberösterreicher fragennach
kurzenLieferzeiten fürWhirlpools
GUNSKIRCHEN. Pünktlich zu
Frühlingbeginn begeistern die
Whirlpool-ProfisvonHotSpring
mit der Einführung einer weite-
ren Top-Marke in Österreich.
Die Nachfrage ist riesig, denn
die wichtige Frage nach der Lie-
ferzeit kann mit einem klaren
„Prompt!“ beantwortet werden.
Die umfangreich ausgestatteten
Massagebäder sind zu einem
überraschenden Preis zu haben.

HotSpring Austria ist für erst-
klassige Premium Whirlpools
weithin bekannt. Nun stellen die
Experten aus Gunskirchen eine
ganz besondere Modellreihe vor:
Von 6.990 bis 11.990 Euro gibt
es jetzt das ultimative Whirlpool-
Erlebnis, bei dem an alles ge-
dacht wurde: Zunächst die Mas-
sagewirkung für Wohlgefühl und
Gesundheit, die durch starke,
edelstahlverkleidete Düsensyste-
me erzielt wird. Dabei sorgt die
permanente Wasserzirkulation in
Kombination mit einem Ozonge-
rät für ausgezeichnete Hygiene.
Romantiker freuen sich beson-
ders über das integrierte mehr-

farbige Lichttherapiesystem.
Auch Aromatherapie mit Düften
nach Wahl ist möglich. Häufig
nachgefragt werden Modelle, die
über zwei ergonomische Massa-
geliegen verfügen - davon gibt
es gleich vier in verschiedenen
Größen. Ein entscheidendes Ex-
tra ist die Bluetooth-Musikanla-
ge, mit der man „in“ seinen Lieb-
lingsklängen baden kann. Diese

Wellness-Vorsorge ergibt Sinn!
Die Chance auf ein ultimatives
Whirlpool-Schnäppchen gibt es
bis zum 27. März: Für alleWhirl-
pools von Ultimate Spas entfällt
die Lieferpauschale in Höhe von
690 Euro! Die Lieferung und
Aufstellung ist prompt möglich.
Auf Wunsch werden auch indi-
viduelle Beratungstermine ange-
boten. ANZEIGE

Alexander Bösl: „Beeilen Sie sich, der Andrang ist groß: Ein Whirlpool ist eine nachhaltige Wellness-Vorsorge.Wer sich jetzt
für einen der begehrten Ultimate Spas entscheidet, spart sogar die Lieferkosten.Terminvereinbarungmöglich!“ Foto: HotSpring

DIE ULTIMATIVE
HAUSMESSE
von 25. bis 27. März
Do - Sa, 9:00 - 18:00 Uhr
HotSpring Austria
Vertriebs GmbH
Enviro Park, Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels
07246 80246
www.ultimatespas.at

HOTSPRINGAUSTRIA
VERTRIEBS GMBH
Enviro Park, Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen
Tel.: +43 7246 80246
office@ultimatespas.at
WWW.ULTIMATESPAS.AT
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DIE ULTIMATIVE
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MiGratioN

Projekt zeigt Vielfältigkeiten auf
BEZirk PErG. Seit einigen Mo-
naten arbeitet eine Projektgruppe 
der SPÖ und des Gemeindever-
treter-Verbands Perg (kurz GVV) 
intensiv am Projekt „Gemeinsam 
in voller Vielfalt“. Ziel dabei ist 
es, Menschen in ihrer Vielfalt 
und mit den unterschiedlichen 
migrantischen Hintergründen zu 
motivieren, sich in ihrer Wohnge-
meinde zu engagieren. 

„Ich setze mich insbesondere für 
die Frauen ein und möchte für sie 
ein Beispiel sein, ihr Leben selbst-
bestimmt zu leben. Arbeit, Sprache 
und die beste Bildung, die möglich 
ist, ist die Voraussetzung dafür. 
Frauen mit Migrationshintergrund 
haben zusätzliche Hürden zu meis-
tern. Es ist schwierig, aber es ist kann 
gelingen. Als aktive Gemeinderätin 

möchte ich mich weiterhin in mei-
ner Gemeinde dafür engagieren und 
neue Menschen ansprechen, hierbei 
mitzumachen“, sagt die Kindergar-
tenhelferin und SPÖ-Frauenvorsit-
zende in St. Georgen an der Gusen, 
Azra Cocalic, über das Projekt. Die 
Maturantin des Borg Perg, Ragd Al 
Muhammad Al Diwani, ist mit ihrer 
Familie vor einigen Jahren von Syri-

en nach Perg gezogen. “Ich möchte 
das Leben rund um mich mitgestal-
ten, auch wenn ich vom Wahlrecht 
ausgeschlossen bin“, wie sie sagt.

aufruf zum Mitmachen
Die Motivation für das Projekt und 
die geplanten Schwerpunkte sind 
genauso vielfältig wie ihre Mitglie-
der. „Als SPÖ Bezirk Perg ist uns 

das Zusammenleben in der vollen 
Vielfalt besonders wichtig. Es ist für 
alle eine Bereicherung. Menschen, 
Wissen und Kulturen kommen zu-
sammen, wir lernen voneinander, 
gehen aufeinander zu und finden 
damit die besten Lösungen in den 
Gemeinden“, sagt Bezirksvorsitzen-
der und Bürgermeister Erich Wahl. 
Und Pergs GVV-Vorsitzender, Wal-
ter Hofstätter, ruft zur Teilnahme 
auf: „Wir laden alle Menschen ein, 
sich in ihrer Wohngemeinde aktiv 
und passiv bei den Gemeinderats-
wahlen einzubringen. Menschen aus 
den EU-Ländern, die ihren Haupt-
wohnsitz in der Wohngemeinde 
haben, können wählen gehen und 
als Gemeinderäte mitgestalten. Alle 
anderen laden wir herzlich ein, mit-
zumachen.“ Kurz� lm zum Projekt: 
https://perg.spooe.at/2021/02/03/in-
voller-vielfalt/ 

Gerade von Kulturen kann man vieles lernen.  Foto: SPÖ Bezirk Perg

frÜhliNGsstart

Alles da: Rechtzeitig Hochwert-
Gartenmöbel bei X-Markt ordern
WEls. Der Frühlingsstart steht 
vor der Tür und der Gartenmö-
bel-Spezialist X-Markt in Wels, 
Jasminstraße, setzt auch heuer 
auf hochwertige Gartenmöbel 
und hat schon alle Neuigkeiten 
in der Ausstellung.

Bänke, Eckbänke, Lounge-Gar-
nituren und auch Keramiktische 
mit hochwertigen Oberflächen 
sind jetzt beim Gartenmöbel-
Spezialisten in Wels West zen-
timetergenau planbar. Der Trend 
geht zu Gartenmöbeln, die dank 
hochwertiger Materialien wie 
Edelstahl und Allwetter-Polster 
den Indoor-Möbeln in Sachen 
Komfort um nichts nachstehen. 
Es wäre nicht X-Markt, wenn 

man nicht auch edle Marken wie 
Cane-Line oder Bullfrog und 
planbare Gartenmöbel weit unter 
dem üblichen Preis bekommen 
würde. Ein Preis- und Qualitäts-
vergleich mit anderen Anbietern 

ist ausdrücklich erwünscht, denn 
X-Markt kann durch Eigenpro-
duktion sowie Einkauf direkt 
beim Hersteller Preise machen, 
die man selbst im Internet nicht 
� ndet.

Geschäftszeiten im Lagerverkauf
Wels, Jasminstraße 5 (Nähe 
SCW), Montag bis Freitag, 9 bis 
18 und Samstag, 9 bis 17 Uhr. 
Info: Tel. 07242/60044 oder unter 
www.x-markt.at  Anzeige

Die Terrasse wird in Zukunft so bequem und individuell wie der Wohnbereich. Wer jetzt rechtzeitig edle und kratzfeste 
Keramiktische, Eckbänke, Lounge-Garnituren, Allwetter-Polster und bequeme Outdoor-Bänke zentimetergenau nach Maß 
ordert, der genießt den Frühling schon mit neuen Gartenmöbeln. Alle Materialien und Modelle gibt’s schon in der über 
1.200 Quadratmeter großen Ausstellung zu sehen und zum Probesitzen!             Fotos: X-Markt
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raDVerkehr

Gesund und umweltfreundlich 
unterwegs mit dem Rad
OÖ. Mit dem Fahrrad kommt 
man schnell, unkompliziert 
und vor allem klimafreund-
lich von A nach B. Bei den 
angenehmen Frühlingstempe-
raturen macht das Radfahren 
besonders viel Spaß. Wer sich 
im Alltag sicher am Rad fort-
bewegen will, sollte es jedoch 
einem regelmäßigen Check 
unterziehen. 

Radfahren ist gesund – für den 
Körper, die Seele und nicht zu-
letzt auch für die Umwelt. Ob-
wohl viele Oberösterreicher das 
ganze Jahr über aufs Rad steigen, 
ist der Frühling eindeutig die 
angenehmste Radsaison. Wenn 
die Temperaturen steigen und 
die Natur aufblüht, macht Fahr-
radfahren gleich doppelt so viel 
Spaß.

fit im alltag
Radfahren bietet die perfekte 
Gelegenheit, Bewegung an der 
frischen Luft in den Alltag zu 
integrieren. Schnelle Besorgun-
gen lassen sich unkompliziert auf 
zwei Rädern erledigen. Ausge-

stattet mit Fahrradkorb und -ta-
schen ist auch ein größerer Ein-
kauf mit dem Rad kein Problem. 
Wer mit dem Rad zur Arbeit 
fährt, startet den Tag mit be-

sonders viel Schwung. Auch bei 
längeren Arbeitswegen lassen 
sich Rad und öffentliche Ver-
kehrsmittel oft gut kombinieren. 
Immer mehr Betriebe stellen für 

ihre Mitarbeiter 
außerdem soge-

nannte „Jobräder“ 
günstig zur Verfü-

gung, die sie für beruf-
liche und private Fahrten ver-
wenden können. 

Jeder kilometer zählt
Die positiven Auswirkungen auf 
die Gesundheit und die Laune 
lassen bei regelmäßigem Rad-
fahren meist nicht lange auf sich 
warten. Das eingesparte CO

2 

durch den Verzicht aufs Auto 
kann man online mit Hilfe von 
CO

2
-Rechnern unkompliziert 

ermitteln. Wer noch eine zusätz-
liche Motivation braucht, kann 
an der Aktion „Oberösterreich 
radelt“ teilnehmen und seine 
gefahrenen Radkilometer auf 
oberoesterreich.radelt.at eintra-
gen. Jeder, der mitmacht, hat die 
Chance auf Preise wie ein Moun-
tainbike-Wochenende oder Rad-
zubehör.

check für mehr sicherheit
Wer lange und sicher mit sei-
nem Rad unterwegs sein will, 
sollte auf den jährlichen Fahr-
radservice nicht verzichten.  
Der Frühling ist auch genau 
die richtige Zeit, um sein Fahr-
rad einem ausgiebigen Check 
zu unterziehen: Stimmt der 
Luftdruck in den Reifen? Müs-
sen die Ketten geölt werden? 
Funktionieren die Bremsen noch 
einwandfrei? Um das überprüfen 
zu lassen, wendet man sich am 
besten an eine Fachwerkstatt.

Fahrradfahren ist klimafreundlich und gesund.  Foto: Steve Schellenberg 

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

Deine Wegweiser-App
für klimafreundliche
Produkte aus OÖ!
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Mehr Infos auf www.gutesfinden.at

Einen Überblick über alle 
Klimabündnis-Fahrradshops und 
Reparaturwerkstätten fi ndet man 
in der kostenlosen Wegweiser-App 
„Gutes Finden“. 

Weitere Infos dazu gibt’s auf 
www.gutesfi nden.at
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FeLIX FAMILIA

Familienfreundliches Projekt 
noch bis 2. April einreichen 
OÖ. Das Land Oberösterreich 
und Tips vergeben den Felix 
Familia für besonders famili-
enfreundliche Projekte. Heuer 
können sich Einzelpersonen, 
aber auch Vereine und Verbän-
de bewerben.

Ideen und Initiativen, die Fami-
lien unterstützen und stärken – 
genau die holt der Landesfami-
lienpreis Felix Familia vor den 
Vorhang. Eine davon ist das Pro-
jekt „Der Kindergarten für Alle“, 
mit dem sich heuer der Verein zur 
Förderung integrativer Vorschul-
erziehung um den Landesfamili-
enpreis bewirbt. 
Der „Kindergarten für Alle“ im 
Herzen von Linz ist eine elemen-

tarpädagogische Einrichtung für 
Kinder mit oder ohne Beeinträch-
tigung. Der Verein besteht erfolg-
reich seit über 35 Jahren und be-
sticht durch eine offene Struktur 
und kleine Gruppen mit intensiver 

Betreuung. Elternmitarbeit ist ein 
Grundpfeiler dieses Kindergar-
tens. Die Eltern der Kindergarten-
kinder sind Mitglieder des Vereins 
und arbeiten ehrenamtlich im Vor-
stand oder in den Elternteams. Das 
Ziel ist es, ein Haus des gemein-
samen Aufwachsens, Spielens und 
Lernens von Kindern mit Beein-
trächtigungen und nicht beein-
trächtigten Kindern zu schaffen.

Projekt bis 2. April einreichen
„Familien leisten Enormes, dabei 
haben sie auch viele Herausfor-
derungen zu stemmen. Vereine, 
Verbände und Ehrenamtliche 
unterstützen sie durch ihre An-
gebote. Deshalb lade ich diese 
ein, ihre Unterstützungsange-
bote und ihr vorbildhaftes Pro-

jekt beim ‚Felix Familia‘ ein-
zureichen“, so Familienreferent 
Landeshauptmann-Stv. Manfred 
Haimbuchner. 
Projekte können noch bis 2. April 
online unter www.familienkarte.
at eingereicht werden.

„Der Kindergarten für Alle“ besteht 
seit 35 Jahren im Herzen von Linz.

Landesfamilienpreis 2021

Familienfreundliche
Projekte in
Oberösterreich
einreichen bis:

02.April 2021

Felix ilia
Landesfamilienpreis 2021

ilia
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PeRG. Projekte, die vorwiegend eh-
renamtlich sind und einen Beitrag 
zur Erreichung der UN-Nachhaltig-
keitsziele leisten, werden mit dem 
Lions Nachhaltigkeitspreis aus-
gezeichnet. Noch bis Ende März 
können Projekte an perg-leandra@
lions.at eingereicht werden. Eine 
Teilnahme ist für all jene möglich, 
die Initiativen zur Nachhaltigkeit 
setzen. Beispiele sind Bekämp-
fung des Klimawandels, Sozialer 
Zusammenhalt und Integration, 
Umweltbildung, Verbesserung der 
regionalen Entwicklung oder Ab-
fallreduktion. „Wir vom Lions Club 
Perg Leandra freuen uns, wenn wir 
mit diesem Preis nachhaltige Pro-
jekte aus der Region einem Publi-
kum vorstellen können und das En-
gagement Wertschätzung erfährt“, 
so Präsidentin Christa Frauwall-
ner. Zusätzliche Infos gibt es unter 
www.lions.at zu � nden.

LIOnS

Projekte zu 
Nachhaltigkeit

Hasen-Cabrio geht auf Tour Seit mittlerweile zwei Jahrzehnten organisiert Josef Irsiegler in Perg eine Osterwerkstatt. Dass 
sich Kinder zum gemeinsamen Basteln und Einstimmen auf das Osterfest zusammen einfi nden, wird heuer nicht möglich sein. Der 
ehemalige Manner-Produktionsleiter hat aber eine Alternative parat. „Die Corona-Krise hat unser aller Leben ziemlich verändert. 
Die Osterwerkstatt kann unter diesen Umständen leider nicht stattfi nden, aber das Manner-Hasen-Cabrio ist in der Karwoche 
unterwegs. Ab dem 29. März – also zum Ferienbeginn – tourt das Hasen-Cabrio ausgehend von Perg durch das Mühlviertel. Unter 
anderem durch Klam, Grein, St. Nikola, Allerheiligen oder Bad Zell. Chauffeur, ist natürlich der Osterhase!“, informiert Irsiegler. 
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Schuldnerhilfe OÖ
Außenstelle Perg
Persönliche Beratungen fi nden nach 
vorheriger Terminvereinbarung statt.

www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at 
Telefon: 0732/77 77 34 

Mo., Mi., Do.: 8.30 – 12 Uhr und 
13 bis 16 Uhr

Di., Fr.: 8.30 – 12 Uhr

FInAnZ-
TIPP

von
Ferdinand Herndler
Schuldnerhilfe OÖ Foto: Schuldnerhilfe OÖ

Ferdinand Herndler

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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Inventur im 
Kleiderschrank

Die neue Frühlingskollektion in 
Werbung und Schaufenstern und 
die wärmenden Sonnenstrahlen 
verleiten dazu, nur allzu schnell 
bei den angepriesenen Stücken 
zuzugreifen. Doch vor einer Shop-
pingtour, egal ob im Internet oder 
im stationären Handel, sollte eine 
Inventur im Kleiderschrank und im 
Schuhregal erfolgen.
Am besten funktioniert dies, wenn 
man alle Kleidungsstücke, die im 
Haushalt verteilt sind, an einem Ort 
zusammen trägt und sortiert: Alle 
Teile, die noch passen, gefallen und 
in Ordnung sind, kommen wieder 
ordentliche zurück in den Schrank.
Kaputte Teile werden entsorgt 
oder zur Putzfetzen verarbeitet. 
Gut erhaltene Kleidungsstücke, die 
nicht mehr passen oder gefallen, 
werden verkauft, verschenkt oder 
gespendet. 
Mit dieser Vorgehensweise erhält 
man sich einen guten Überblick 
über die vorhandene Kleidung und 
merkt oft, dass vieles im Überfl uss 
vorhanden ist. Sollten doch einige 
Stücke fehlen, kommen diese auf 
eine Einkaufsliste, die zur Shop-
pingtour mitgenommen wird. 
Wenn man sich daran hält, auf 
Qualität achtet und nur wirkliche 
Lieblingsteile auswählt, die länger 
als eine Saison getragen werden, 
hilft das, unnötige Käufe zu ver-

meiden und Geld zu 
sparen.

nATURKInDeRGARTen

Frühlingserwachen
ST. GeORGen/GUSen. Der Früh-
ling erreicht die Naturkindergrup-
pe Waldkäuzchen und Grashüpfer 
in St. Georgen an der Gusen. Die 
Kinder nehmen die Frühlingsbo-
ten bewusst wahr und lernen die 
P� anzen von der Wurzel bis zum 
Blatt kennen. „Wir spielen mit dem, 
was uns die Natur zur Verfügung 
stellt und erleben gemeinsam jeden 
Tag spannende Abenteuer“, erklärt 
Andrea Wetzelmaier, Leiterin der 

Kleinkindergruppe Grashüpfer. 
Die Kinder können in einem eige-
nen kleinen Waldstück, direkt neben 
dem Kindergarten gelegen, ihren 
Bewegungsdrang ausleben, stärken 
ihr Immunsystem und schulen die 
verschiedensten Bewegungsabläufe. 
„Wir sind sehr froh, dass der Früh-
ling Einzug hält, denn jetzt können 
wir gemeinsam mit den Kindern 
alle Kreisläufe der Natur erleben“, 
so Wetzelmaier. 

Die Kinder freuen sich über das Erwachen der Natur. Foto: Kinderfreunde St. Georgen/Gusen

JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Irmgard Klement
Jugendberaterin

Leere nach beziehungsaus

Mein Freund und ich haben 
uns nach zwei Jahren Bezie-
hung getrennt, weil es einfach 
nicht mehr gepasst hat und 
jetzt fühle mich irgendwie 
einsam und leer.

S., 20

Hallo,

dein Freund war lange Zeit ein wich-
tiger Fixpunkt in deinem Leben, ihr 
habt viel Zeit miteinander verbracht 
und so manche gemeinsame Rituale 
waren selbstverständlich. All das 
fällt plötzlich weg und hinterlässt 
ein Loch, ein Gefühl von Leere und 
oft auch von Einsamkeit. Gleichzeitig 
spürt man – auch bei einer Trennung, 
die beide wollten – mitunter Trauer 
um eine schöne Zeit und Gemein-
samkeit. Ich finde es jetzt ganz 
wichtig, dass du diese Gefühle 
zulässt, vielleicht auch weinst, wenn 
dir danach ist oder wütend bist. So 
kannst du abschließen und Raum für 
Neues schaffen.
Überlege dir besonders die nächste 
Zeit ganz bewusst, was dir gerade 
guttun könnte und mach es – sei es 
ein gutes Essen, ein Spaziergang ein 
oder zum Beispiel heißes Bad. 
Hilfreich ist natürlich auch in der 
Aktivität zu bleiben, Neues aus-
zuprobieren, vielleicht eine neue 
Sportart oder ein kreatives Hobby 
und vor allem pfl ege Kontakte zu 
deinen Freunden und Bekannten. 
Du kannst auch jederzeit anonym 
auf unserer Onlineberatung deine 
Gedanken von der Seele schreiben.

Jugendservice Perg
4320 Perg, Johann-Paur-Straße 1, 
Mo – Do: 14 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Tel: 07262/58186
jugendservice-perg@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

JUGenDSeRVICe-
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SYMPATHICUS

Als beliebteste Gemeinde bewerben
beZIRK PeRG. Bei der Wahl 
des Sympathicus suchen Tips, 
ORF und Land OÖ heuer die 
beliebteste Gemeinde Oberös-
terreichs. Mitmachen lohnt sich.

Die Landschaft, die Infrastruk-
tur, der Zusammenhalt: Es gibt 
viele Gründe, warum man seine 
Heimatgemeinde oder den Stadt-
teil, in dem man zuhause ist, so 
richtig gerne mag. Die Sym-
pathicus-Wahl lädt heuer zum 

Rennen um den Titel der belieb-
testen Gemeinde bzw. in den drei 
Statutarstädten (Linz, Wels und 
Steyr) des besten Stadtteils ein. 
Auf den Landessieger 2021 war-
ten 2.000 Euro. 
Eine Anmeldung auf www.tips.at 
vornehmen können die Gemein-
den selbst, aber auch die Einwoh-
ner. Es braucht nur einen kurzen 
Text, ein Foto und/oder Video, 
das den Heimatort ins beste 
Licht rückt. Während der Wahl 
sind in jeder Tips-Ausgabe sieben 

Original-Stimmzettel zu � nden. 
Vollständig ausgefüllt können 
diese in den Tips-Büros abge-
geben oder eingeschickt werden 
(keine Kopien). Einmal pro Tag 
kann auch auf www.tips.at gevo-
tet werden.  
Die Bezirkswahl läuft bis 
6. April. Die sympathischste Ge-

meinde jedes Bezirks wird am 
12. April im ORF-Landesstu-
dio ausgezeichnet. Ab 13. April 
startet für die Bezirkssieger dann 
die Landeswahl. Es warten tolle 
Preise. Aus unserem Bezirk ist 
bereits die Bezirksstadt Perg re-
gistriert und das Abstimmen ist 
schon möglich. 

Bereits im Rennen ist die schöne Bezirksstadt Perg.  Foto: Alexander Schneider

Bei dieser Wahl wird alljährlich vor den 
Vorhang geholt, was unser Leben lebens-

wert macht. Das gilt ganz besonders für die 
Gemeinden. Sie bieten Beheimatung sowie 

Entfaltungsmöglichkeiten und schaffen 
Lebensqualität vor Ort. 

LANDESHAUPTMANN THOMAS STELZER
Foto: Land OÖ

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 24. März  
absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken
Günstig: im Glashaus (Fensterbank) Frucht-
gemüse säen (Tomaten, Paprika, Gurken, 
Bohnen, Erbsen, Auberginen, Melonen, 
Zucchini, Kürbisse); Obstbäume veredeln; 
Kompostarbeiten; Malerarbeiten; Reini-
gungsarbeiten, lüften; Backtag; bester Tag für 
Haarschnitt, wenn man stärkeres, dichteres 
Haar haben will 

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; kör-
perliche Anstrengungen

DO 25. März  
absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken – Siehe gestern

FR 26. März  
bis 04:30 Uhr Löwe – absteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  

Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: umsetzen, bzw. umtopfen und 
Pflanzen gießen; je nach Witterung Kompost 
ausbringen; Rasen säen oder mähen; Stau-
den setzen; Rosen setzen; Stecklinge und 
Wurzelpflanzen säen und setzen; Gartenzäu-
ne und Wegplatten ausbringen; chemische 
Reinigung; Haare schneiden, die nicht schnell 
nachwachsen sollen; Dauerwelle oder Tö-
nung; geschäftliche Verhandlungen

SA 27. März  
absteigender Mond – Siehe gestern

SO 28. März  
Vollmond um 19:50 Uhr, bis 06:25 Uhr Jung-
frau – absteigender Mond – Palmsonntag

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blütenpflanzen säen (nicht aber set-
zen!); Frühlingskräuter, die besondere Heilwir-
kung haben sollen, sammeln; besondere Wirk-
samkeit aller hautpflegenden Maßnahmen; 
Quellen und Wasseradern suchen; Kreativität; 
mit Kindern basteln; ab heute beginnt die 
Sommerzeit 2021, die Uhr um 1 h vorstellen 

Ungünstig: umtopfen, gießen

MO 29. März  
absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blütensträucher schneiden; Neu-
pflanzungen von Obstbäumen und Beeren-
sträuchern; Blumen im Frühbeet aussäen; 
Reinigung von Holzböden; Fenster putzen; 
lüften; Malerarbeiten; alles, was zuviel ist, 
entsorgen; Möbel umstellen und Schubladen 
aufräumen; Freundschaften pflegen

Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

DI 30. März  
bis 07:35 Uhr Waage – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane

Günstig: Frühblüher direkt nach der Blüte 
auslichten; Schnittlauch, Heil- und Gewürz-
kräuter säen und setzen; Blattpflanzen säen 
und pflegen (Kerbel, Spinat, Schnittpetersilie); 
je nach Witterung Rasen mähen oder verti-
kutieren; Pflanzen gießen und düngen; Wä-
sche waschen mit halber Waschmittelmenge; 
Wasserinstallationsarbeiten; Osterputz ist 

günstig, alles wird schneller sauber; Garten-
zäune setzen; Massagen und Körperpflege; 
geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen 
oder schneiden; backen

MI 31. März
absteigender Mond – Siehe gestern

DO 1. April
bis 07:55 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
– Gründonnerstag 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln
Günstig: Fruchtpflanzen und hochwach-
sende Gemüse setzen; Obstbäume pflanzen 
oder schneiden; Neugestaltungen vorneh-
men; Butter machen; Wohnung lüften; Ma-
lerarbeiten, die meisten Aufräumarbeiten; 
Nagelpflege; Öl schlürfen; Beingymnastik; 
Flußreflexzonenmassage; abnehmen, fasten; 
günstig für Reisen  
Ungünstig: Brennholz schlagen
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Zweifarbiger 
Joghurtkuchen

Zutaten:
2 Eier
125 g Zucker
1 Pkg. Vanillezucker
80 g Sonnenblumen- oder Rapsöl
200 g Weizenmehl
1 Pkg. Backpulver
135 g Joghurt
2 EL Mandeln gehobelt, optional
2 EL Kakao, schwarz

Zubereitung:
Die Eier werden schaumig ge-
schlagen und nach und nach wird 
der Zucker gemeinsam mit dem 
Vanillezucker hinzugefügt. Wenn 
die Mischung schön cremig ist, 
fügt man zuerst das Öl und dann 
das mit Backpulver gesiebte Mehl 
hinzu. Zuletzt mengt man das 
Joghurt in den Teig. Nun pinselt 
man eine Guglhupfform mit Öl 
aus und bestreut, wenn man will, 
den Boden der Kuchenform mit 
den gehobelten Mandeln. Man 
gießt die Hälfte des Teiges in die 
Kuchenform. Die zweite Teig-
hälfte wird mit dem Kakaopulver 
gemischt und gleichmäßig auf 
dem hellen Kuchenteig verteilt. 
Der zweifarbige Joghurtkuchen 
wird bei 180° C etwa 35 Minuten 
goldbraun gebacken. 

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Martina EnthammerMartina Enthammer

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

food-stories.at

/foodstories.at

/foodstories.at
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Komfortabel und preisbe-
wusst relaxen, sporteln 
und genießen zwischen 
berg, See und Therme

Es gibt eine neue Adresse, um 
aktive Tage voll unvergesslicher 
„Sonnenschein-Momente“ 
im südlichsten Bundesland 
Österreichs zu erleben. Das neue 
COOEE alpin Hotel in Bad Klein-
kirchheim bringt Naturbegeisterte 
und die Berge zusammen. Ob es 
eine anspruchsvolle Bergtour im 
alpinen Gelände sein soll oder 
eine gemütliche Wanderung über 
blühende und duftende Wiesen, 
in Bad Kleinkirchheim geht es 
hinaus an die frische Luft. Wer 
gerne mit dem Bike unterwegs 
ist, der fi ndet rund um das Hotel 
ein großes Netz an Bike- und 
Radwegen. Bequem schweben 
Wanderer und Biker dank der 
Sommerbergbahnen hinauf in 
die Höhe – das Fahrrad darf 
selbstverständlich mit. Das COOEE 
alpin Hotel liegt außerdem in der 
Pole-Position für Bergsportler – 
gleich neben der Talstation der 
Kaiserburgbahn und am längsten 
Flow County Trail Europas. Nach 
dem Outdoor-Vergnügen ist es 
dann im Relax-Bereich des Hotels 
mit Sauna und einem großzügigen 
Ruheraum wunderbar entspan-
nend. Zudem garantiert das neue 
Hotel ein unschlagbares Preis-
Leistungs-Verhältnis. Geschickt 
kalkulierte Preise und Angebote 
kommen dem preisbewussten 
Gast entgegen – und das bei 
einem Maximum an Erlebnis, Spaß 
und sportlicher Betätigung. 

Den kompletten Artikel 
gibts unter www.tips.at/f/4935

ReISeTIPP

von
Thomas Leitner
t.leitner@tips.at

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf
tips.at/freizeit

Foto: COOEE
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OÖ. Jugendliche zwischen 15 und 
24 Jahren, die nicht mehr in die 
Schule gehen, aber auch nicht in 
einer Ausbildung sind, nicht wis-
sen, wie es mit ihrer beru� ichen 
Laufbahn weitergehen soll und 
auch keinen Plan für die nächs-
ten Schritte haben, � nden beim 
„we need you“ Jugendcoaching 
der Sozialen Initiative gGmbH 
die notwendige Unterstützung. 
Um allen Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen einen mög-
lichst einfachen Zugang zum 
Angebot zu ermöglichen, ist die 
Beratung seit neuestem auch per 
Chat möglich. Jeweils zwei Coa-
ches stehen den Jugendlichen von 
Montag bis Freitag zwischen 18 
und 20 Uhr auf www.weneedyou.
at zur Verfügung und können un-
mittelbar um Rat gefragt werden. 
Das Angebot ist unverbindlich, 
kostenlos, direkt und anonym.

JUGenDCOACHInG

Kostenloser 
Rat per Chat

OSTeRGeWInnSPIeL

Die Eiersuche hat 
wieder begonnen
OÖ/AMSTeTTen. Tips und 
XXXLutz präsentieren das 
Ostergewinnspiel 2021. Täglich 
werden Gutscheine im Gesamt-
wert von 5.000 Euro verlost. 
Mitmachen lohnt sich also.

Vom 22. März bis zum 5. April 
2021 sind auf www.tips.at bunte 
Ostereier zu � nden. Einfach an-
klicken und fertig. 
Wer sich täglich 40 Eier schnappt, 
gewinnt mit etwas Glück den Ta-
gespreis: Einen der großzügigen 
XXXLutz-Einkaufsgutscheine.

So kannst du mitmachen
Einfach auf www.tips.at regis-
trieren, einloggen und schon 
kann es losgehen. Tips wünscht 
viel Spaß bei der bunten Eiersu-

che. Mit etwas Glück zählt man 
schon bald zu den Gewinnern. 

Wer sich täglich 40 Eier schnappt, ge-
winnt mit etwas Glück den Tagespreis.

Foto: 5 second Studio/shutterstock.com

Weitere Infos zum Gewinnspiel 
fi ndet man auf:
www.tips.at/ostergewinnspiel

SCHÜLeRSTUDIe

16 Prozent haben Suizidgedanken
OÖ/Ö. Alarmierend sind die Er-
gebnisse einer Studie zur psychi-
schen Gesundheit von rund 3.000 
Schülern ab 14 Jahren aus ganz 
Österreich: 55 Prozent leiden 
unter depressiven Symptomen, 
die Hälfte unter Ängsten, ein 
Viertel unter Schlafstörungen 
und 16 Prozent haben suizidale 
Gedanken. 

„Die Häu� gkeit depressiver Sym-
ptome, Angstsymptome, aber auch 
Schlafstörungen hat sich verfünf- 
bis verzehnfacht, Tendenz stei-
gend. Die Ergebnisse sind be-
sorgniserregend“, so Studienleiter 
Christoph Pieh von der Donau-Uni 
Krems. „Ganz besonders alarmie-
rend ist die Tatsache, dass rund 16 
Prozent entweder täglich oder an 
mehr als der Hälfte der Tage sui-
zidale Gedanken angeben“, erklärt 
Studienautor Paul Plener, Leiter 

der Uniklinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie der MedUni 
Wien. Es besteht also dringender 
Handlungsbedarf. Eine wichtige 
Rolle, die deutlich über den Un-
terricht hinausgehe, komme dabei 
den Schulen zu. „Einerseits, um 
den sozialen Kontakt und persön-
lichen Austausch zu ermöglichen, 
andererseits um den Schülerinnen 
und Schülern auch eine regelmä-
ßige Tagesstruktur und -ablauf zu 
bieten“, erklärt Pieh.

„Sich Hilfe zu suchen, ist 
nicht schlimm“ 
In schweren Fällen und vor allem 
wenn Gedanken auftauchen, nicht 
mehr weiterleben zu wollen, ist 
professionelle Hilfe wichtig. Ein 
Schritt, den sich viele nicht gehen 
trauen. „Bei einem Schnupfen 
geht jeder zum Arzt, aber wenn 
es einem psychisch schlecht geht, 
wartet man ab“, weiß Kathrin 
Reichinger, Vorstandsmitglied 
von „Bleib bei uns“. Der oö. Ver-
ein wurde nach einem Suizid, von 
Eltern, Schwester und Freunden 
ins Leben gerufen, um das Thema 
präsenter zu machen und Betrof-
fenen wie auch Angehörigen mit 
Infos über Hilfsangebote zur Seite 
zu stehen. „Es ist nicht schlimm, 
sich Hilfe zu suchen!“

Über seine Probleme zu reden, ist ein 
erster wichtiger Schritt.

Hilfsangebote in OÖ finden 
Betroffene wie auch Angehörige 
auf www.bleibbeiuns.at

Foto: Antonio Guillem/Shutterstock.com

JUGenDKARTe

„Danke“ sagen
OÖ. Liebe Mama, danke für die 
Hilfe bei den Hausaufgaben! 
Liebe Oma, danke für die selbst 
gemachten Kekse! – Mit der 
4youCard geht „Danke“ sagen 
jetzt ganz leicht: Wer seinem 
persönlichen Lieblingsmenschen 
einmal von Herzen sagen möchte, 
wie wichtig er oder sie für einen 
ist, hat jetzt die Möglichkeit dazu. 
Einfach unter www.4youcard.at/
lieblingsmensch das dort ange-
führte Formular ausfüllen – die 
4youCard versendet dann kosten-
los eine personalisierte Nachricht 
und ein cooles Wristband an den 
angeführten Lieblingsmenschen. 

Frühstücksgutschein
gewinnen
Damit macht man nicht nur sei-
nen Liebsten eine Freude, son-
dern hat auch noch die Chance 
auf einen tollen Gewinn: Unter 
allen Teilnehmern werden näm-

lich 20 Frühstücksgutscheine 
im Wert von 30 Euro für ein 
frei wählbares Frühstückscafé
verlost.

Die Lieblingsmensch-Kampagne der 
4youCard bietet die Möglichkeit, 
einmal „Danke“ zu sagen. Foto: 4youCard

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
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LeSeRAKTIOn 

Glücksengerl fl og aus 
PUCHenAU. Eva Fürthner aus 
Puchenau ist die Gewinnerin 
der dieswöchigen Glücksengerl-
Aktion.

Die Puchenauerin Eva Fürth-
ner hatte gerade gemeinsam mit 
ihrem Ehemann Paul ihre Töch-
ter Isabell (9) und Maria (7) in 
die Schule gebracht und war auf 
dem Weg zum Einkaufen, als sie 
das Glücksengerl mit der Frage 
„Was ist Ihre Lieblingswochen-
zeitung?“ überraschte. Die richti-
ge Antwort „Tips“ folgte prompt 
und so wurde sie mit einem 
300-Euro-Fussl-Gutschein be-
lohnt. „Ich freue mich sehr über 
den Gewinn und kann es kaum 
erwarten, den Gutschein einzulö-
sen. Schließlich sind meine Töch-
ter und ich große Fans von Fussl 
und waren dort erst kürzlich ein-

kaufen“, erklärte Fürthner. Auch 
in den nächsten Wochen sind die 
Glücksengerl unterwegs. Insge-
samt verschenkt Tips in Oberös-
terreich und Am stetten Gutschei-
ne für die Fussl Modestraße im 
Gesamtwert von 24.600 Euro. 
Es zahlt sich also aus, die Augen 
und Ohren offen zu halten und 

die richtige Antwort auf die 
Frage des Glücks engerls parat zu 
haben. Die Glücksengerl-Gewin-
ner aus den anderen Regionen: 
Ingrid Veselka aus Burgkirchen, 
Mario Hiptmaier aus Meggen-
hofen, Henry Listemann aus 
Gmunden und Nina Sallachner 
aus Waldheim bei Amstetten. 

Eva Fürthner und Tips-Glücksengerl Andreas Hamedinger.  Foto: Strobel

Tips

Glücks-

engerl

LInZ/OÖ. „Urologische Tumore: 
Warum lohnt sich die Vorsorge 
bei Prostata, Blase und Niere?“ 
– zu diesem Thema laden Krebs-
hilfe Oberösterreich und Tips am 
Dienstag, 6. April, um 17 Uhr zu 
einem „Web and Call“ mit dem 
Urologen Steffen Krause (KUK). 
Anmeldungen sind per E-Mail an 
service@krebshilfe-ooe.at be-
reits möglich. Nach dem Zoom-
Vortrag besteht die Möglichkeit, 
im Rahmen einer Telefon-Hot-
line persönliche Fragen an Stef-
fen Krause zu richten.

Urologe Steffen Krause   Foto: Krebshilfe OÖ

KRebSHILFe

Web and Call

neuroth.com

Service-Hotline:
00800 8001 8001
Vertragspartner aller
Krankenkassen

Ein Geschenk
für Ihre Ohren.
Jetzt zu Ihrem ersten
kostenlosen Hörtest
bei Neuroth anmelden.
Anmeldungen
telefonischoder
onlinemöglich.

BESSER HÖREN. MIT SICHERHEIT.
Wir sorgen in allen Fachinstituten für höchsteHygienestandards.

für Ihre Ohren.
bei Neuroth anmelden.

Bei den Besser hören-
Wochen stehen Ihre

Ohren im Mittelpunkt.
Neuroth-Fachinstitut
Perg • Naarner Straße 64

Schultaschen im Test

Viele Kinder bekommen im Frühling 
ihre erste Schultasche. Während 
für die angehenden Erstklässler vor 
allem die Farben und Motive aus-
schlaggebend sind, liegt den Eltern 
die Gesundheit und Sicherheit der 
Kinder am Herzen. Der Konsumen-
tenschutz der Arbeiterkammer OÖ 
hat 13 Schultaschen mit Hilfe einer 
Physiotherapeutin aus dem Kepler 
Universitätsklinikum begutachtet.
Wichtige Kriterien wie der stabile 
Sitz am Rücken durch einen Brust- 
und Hüftgurt sowie zusätzliche 
Polsterungen von Rücken und 
Tragegurte und ein verstellbares 
Rückenteil wurden für den Test 
herangezogen. Die gleichmäßige 
Gewichtsverteilung und das Vor-
handensein von Fächern mit einer 
stabilen Trennwand unterstützt 
ein ergonomisch richtiges Packen 
und ist zur Vorbeugung von 
Haltungsschäden ebenfalls von 
großer Bedeutung. Eine sehr gute 
Schultasche sollte mit dem Kind 
mitwachsen, also entsprechende 
Anpassungsmöglichkeiten haben.  
Testsieger ist das Modell DerDieDas
ErgoFlex Max Superflash Silver 
Shine, das als einzige Schultasche 
im Test in allen Kategorien die 
Bestnote erhielt. Dieses sehr 
gute Modell hat jedoch auch 
den höchsten Preis mit 289 Euro. 
Fünf weitere Modelle wurden 
insgesamt als „empfehlenswert“ 
beurteilt. Bei den meisten davon 
gab es Punkteabzug für das – im 
Vergleich zum Testsieger – höhere 
Eigengewicht. 
Tipp: Das angehende Schulkind 
sollte beim Kauf unbedingt zum 
Probetragen mitgenommen wer-
den.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/4986

online.

Web-
TIPP
von
Bettina Enzenhofer
AK-Konsumenten-
beraterin

Bettina Enzenhofer

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit
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PeRG. Trotz schlechtem Wetter sind 
doch einige mit dem Fahrrad zum 
letzten Wochenmarkt zum Einkau-
fen gekommen und haben sich das 
Überraschungsgeschenk abgeholt. 
„Wir werden kommenden Freitag 
wiederum am Wochenmarkt am 
Perger Hauptplatz vertreten sein 
und den ersten 20, die mit dem Fahr-
rad kommen, ein kleines Geschenk 
überreichen“, so der Perger Radfahr-
beauftragte Josef Pfeiffer. 

Josef Pfeiffer (li). bekommt Unterstützung 
von begeisterten Radfahrern.  Foto: privat

AKTIOn

Fahrräder am 
Wochenmarkt

GeSUnDe GeMeInDen

Erste Hilfe-Initiative 
„Einfach Leben retten“
beZIRK. Im Ernstfall richtig re-
animieren, wissen, wie ein Defi -
brillator verwendet wird: gemein-
sam mit dem OÖ. Roten Kreuz 
startet das Gesundheitsressort 
des Landes OÖ die Erste Hilfe-
Initiative „Einfach Leben retten“.

Das Angebot wird über die „Ge-
sunden Gemeinden“ organisiert, 
im Aktionsmonat Juni.
„Die Besucher in den Gesun-
den Gemeinden können zusehen 
bzw. zuhören und Reanimation 
oder die Handhabung mit einem 
De� brillator selbst ausprobieren. 
Damit soll die Scheu genommen 
und Sicherheit gegeben werden, 
im Notfall einzugreifen und in 
schwierigen Situationen die rich-
tigen Maßnahmen zu setzen“, so 

Gesundheitsreferentin LH-Stell-
vertreterin Christine Haberlan-
der und OÖ. Rot Kreuz-Präsident 
Walter Aichinger. Pro Bezirk 
können heuer drei Gesunde Ge-
meinden teilnehmen. Den exak-
ten Zeitraum und die Dauer legen 
die Gesunden Gemeinden in Ab-
stimmung mit den Rotkreuz-Be-
zirksstellen fest.

Eine neue Erste Hilfe-Initiative startet.
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KALenDeR 2022

Kraftplatz-Fotos gesucht
beZIRK. Kraftplätze aus dem 
Mühlviertel sollen den Kalen-
der 2022 der Mühl4tler Foto-
freunde zieren. Jeder darf sich 
aufgefordert fühlen, Fotos von 
seinem persönlichen Kraftplatz 
einzuschicken. Der Erlös des 
Kalenders kommt einem guten 
Zweck zugute. 

„Für das Jahr 2022 wollen wir 
einen ganz besonderen Kalender 
gestalten, und dazu möchten wir 
das ganze Mühlviertel mit ins 
Boot holen“, sagt Karl Wiesinger 
von den Mühl4tler Fotofreunden.  
„Es gibt viele Plätze in unserem 
schönen Mühlviertel, an denen 
man Kraft und Energie tanken 
und seine Batterien wieder auf-
laden kann. Fotos genau dieser 
Plätze suchen wir für unseren 
Kalender, dessen Erlös für einen 

karitativen Zweck verwendet 
wird.“ Fotos von persönlichen 
Kraftplätzen und auch gerne eine 
kleine Geschichte dazu können 
bis November 2021 per E-Mail 

an info@muehl4tler-fotofreunde.
at geschickt werden. Alle einge-
sendeten Fotos werden auf der 
Homepage www.muehl4tler-         
fotofreunde.at zu sehen sein.

Fotos von persönlichen Kraftplätzen im Mühlviertel können an die Mühl4tler 
Fotofreunde geschickt werden.  Foto: Karl Wiesinger

Joachim Wögerer
Tel.: 0676 / 502 25 30
j.woegerer@tips.at

Nikolaus Gattringer-Ebner
Tel.: 07262/ 54 000-1674
n.gattringer@tips.at

Ihre regionalen Berater für 
Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und 
Onlinewerbung

Geänderter 
Anzeigenschluss
für KW 14/2021

Aufgrund des Feiertages ist es notwendig den Anzeigenschluss der 
Ausgabe in KW 14 für Inserate auf Donnerstag, 1. April, 13 Uhr
– für Kleinanzeigen, Fotoglückwünsche und Veranstaltungskalender auf 
Donnerstag, 1. April, 15 Uhr vorzuverlegen.
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Aktionsposten

Aktuelles

Antiquitäten

Betreuung

Brautkleid/Hochzeit

Brennstoffe

Foto/Optik

Garten

Geschäftliches

Hausbau/Baustoffe

Heirat

sons 
Tiges

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

BRENNHOLZ
S A F R Á N K O V Á   

BUCHE, EICHE
BIRKE BUCHE, EICHE exkl. MwSt. 

weitere Holzarten auf Anfrage
in Kaplitz

Tel.:  00420/728/896000
www.brennstoff.cz

ab € 54,–
Wir liefern 
auch jetzt!

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel
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Unterschrift ............................................................................................................................
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 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)
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Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
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 Chiffre-Anzeige € 10
Unabhängig von der Anzahl der 

 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet
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Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
Perg

 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

Hartmann kauft
Pelze, Porzellan, Kristall,
Schmuck, Uhren, Münzen,
Tafelsilber, Orientteppiche,
Bilder, Antikes
 0664-5710057
www.josefhartmann.at

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen,
Herr Landsberger
 0676-3532441

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Slowakische Pflegerin mit
15-jähriger Praxis möchte in
Perg bzw. Umgebung Münz-
bach als 24 Std. Pflegerin oder
als Tagesbetreuerin arbeiten.
Ich habe auch ein Auto und
kann einkaufen, wohne in
Münzbach keine Agentur
 0664-5114323

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

KONTAKT:
  0664-1234070
info@fotoboox.at

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052
Baumstockfräsen
0664-4235818
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

SEHER 0664-3535277

Innenausbau 0676-5403065
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
PFLASTERUNGEN
Frühlingsaktion beim Meister-
betrieb 0664-9161919
www.c-pflasterei.at

HAUSMESSE Haustüren zum
Superpreis, Lager- und Muster-
türen sofort verfügbar. PETER
KRAML Neubauerstraße 24,
4050 Traun   0676-7678888

DU BIST AUF DER SUCHE
nach Liebe + Zärtlichkeit,
Treue + Ehrlichkeit, bist etwas
sportlich, humorvoll, roman-
tisch + leidenschaftlich. Dann
liest Du gerade das richtige In-
serat. Ich bin eine attraktive,
schlanke, 46-jährige Frau, 
ohne Anhang, beruflich erfolg-
reich, welche das ALLEINESEIN
satt hat und sich nach Liebe
und Zweisamkeit sehnt.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
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Heirat

Kinderartikel

Kontakte

Mode

Partnerschaft

Sportartikel

Übersiedlungen

Erotik

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Alles Gute wünschen dir deine 

Kinder samt Familien.

Auch wenn die 80 hast 
du erreicht, trag´s mit 
Humor und nimm es 
leicht. Denn wer topfi t 

ist, so wie du, wird auch 
noch 90 Jahr im Nu.

Liebe Frau Hübsch, 
jetzt ist es soweit 

und wir dürfen dir 
zu deinem 

40.
 gratulieren! 

Alles Gute 
und bleib so wie du bist!

Gratulation zur 
Geburt von 
Sohn Valentin 
(5.2.2021) den 
stolzen Eltern 
Angelika 
& Josef
Foto: Karin Schwarz

Valentin

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2021 - Bezirkswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
bis spätestens 6. April, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

GEMEINDE, PLZ*: ..................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MEIN LAND. MEIN RADIO.

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Joachim Wögerer
Tel.: 0676 / 502 25 30
j.wögerer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Lieber Opa!
Zu deinem 

bevorstehenden 
Geburtstag 

wünschen wir das 
Allerbeste. 

Bleib fit und 
gesund! 

Deine Familie

KFZ

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

EVA, 54 J.,  eine sehr attrakti-
ve Frau mit viel Power. Spon-
tan - humorvoll - unkompliziert
- sportlich. Sie schätzt ein ge-
mütliches Zuhause genauso
wie Berghüttenromantik, mag
das Meer, die Sonne - Musik -
Zärtlichkeit - Erotik - Leiden-
schaft und Humor. Wenn Sie
ein Mann, gerne bis 65 J. sind,
der auch noch Träume hat,
dann ist Ihr Glück zum Greifen
nahe.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Nie mehr Einsamkeit erle-
ben. Die Partnervermittlung
Liebe&Glück unterstützt auch
die ältere Generation bei der
Partnersuche. Vielleicht wartet
der ideale Partner direkt vor
der Haustür und das Liebes-
glück wird noch im Frühling
wahr. Rufen Sie uns unverbind-
lich an, wir plaudern gerne mit
Ihnen. Diskretion ist dabei
oberstes Gebot, alle Daten wer-
den vertraulich behandelt.
Agentur Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at

Witwe, 66 J. Vor einiger Zeit
ist für mich die Welt unterge-
gangen. Man hat zu nichts
mehr Lust, doch das Leben
geht weiter. Ich habe all mei-
nen Mut zusammengenommen
und den ersten Schritt zurück
ins Leben gemacht. Jetzt liegt
es an Ihnen, ob Sie eine warm-
herzige Frau, die gerne kocht
und gerne im Garten arbeitet,
aus ihrer Einsamkeit retten
möchten und das große Glück
"Zweisamkeit" mit ihr genie-
ßen wollen, gerne bis aktive
80 J.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Plitsch-Platsch Pinguin, lusti-
ges Spiel für kleine Kinder, VP:
€ 10,- Abholung in Naarn (Bez.
Perg),  0664-8157716

Nicht schlanker Mann sucht
schlanke Frau für gemeinsame
verschiedene Freizeitunterneh-
mungen bis 60 Jahre. Ausflüge
Radfahren und Schwimmen,
unsw.  0677-63344638

Sportpaket Größe XS um
20 Euro, Versand bei Kos-
tenübernahme möglich
069981492328
http://marktplatz.tips.at/47891

teddy jacke Größe S, Far-
be grau, 16 Euro, Versand
bei Kostenübernahme
möglich 069981492328
http://marktplatz.tips.at/47875

Shirt Paket in der Größe
XS, auch Markenshirts
sind dabei, 25 Euro, Ver-
sand bei Kostenübernah-
me möglich 069981492328
http://marktplatz.tips.at/47873

Auch schon Frühlingsge-
fühle? 29 jähriger, treu, ehr-
lich und hilfsbereit sucht Part-
nerin für gemeinsame Zukunft.
Nachricht an 0664-4590391

Witwer 74/172 mit Haus und
Hof möchte nach dem Lock-
down eine Partnerin für ge-
meinsame Zukunft kennenler-
nen. Du sollst, wenn möglich,
umzugsbereit (zumindest zeit-
weise) und mobil sein. Habe
auch noch viele Pläne vor.
Wichtig ist, dass jemand mir
beim Kochen und im Haushalt
hilft. Ruf mich bitte an, bin je-
derzeit erreichbar  0664-
99495026
39-jähriger, gepflegter, attrakti-
ver, zärtlicher, humorvoller
Mann aus dem Bez. Freistadt
möchte endlich seine Partnerin
für‘s Leben finden: fraulich, lan-
ge Haare, nicht größer als
1,75m. 0660/5765593

Fußballschuhe Nike Tiem-
po,  neuwertig, Gr. 38,5, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 10,-  0664-8157716

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Wenn du Sexdienstleister*in
bist und in dieser schwierigen
Zeit Unterstützung brauchst,
melde dich bei uns: Beratungs-
stelle LENA 0732-775508
lena@caritas-linz.at
www.lena.or.at

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

KFZ Ankauf, Sofort Barzahlung
0676-6348833

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304
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Kfz-verKauf

Mitsubishi

Skoda

Zweirad

Zubehör

Diverses

Beratung

kaufgesuche

Immobilien

Häuser
Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Vermietung

Wohnungen

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Reinigungskräfte 

Die detaillierte Stellenbeschrei- 
bung sowie die Bewerbungs-
möglichkeit finden Sie unter:  
https://jobs.kepleruniklinikum.at/
Job/4377

Wir verstärken 
unser Team

HAUPTAUFGABEN:
> Reinigung der Stations-, Ambulanz- und  
 OP-Bereiche inkl. Fensterreinigung 2x jährlich
> Springertätigkeit, Dienstzeiten zwischen  
 06:00 und 19:30 Uhr
> Vormittags- und Nachmittagsdienste,  
 Sonn- und Feiertagsdienste

VOR AUSSETZUNGEN:
> Pflichtschulabschluss
> gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
> Sinn für Sauberkeit und Hygiene
> volle gesundheitliche Eignung und  
 körperliche Belastbarkeit

Immo 
bIlIen

Ingenieurbüro Grün   
Schnelle und unkomplizierte Ab-
wicklung, bitte alles anbieten,
Zustand egal, Ingenieurbüro Grün 
0664-5335130 office@ib-gruen.at

Ingenieurbüro Grün   
Suchen Immobilien in OÖ, 
Ingenieurbüro Grün 0664/5335130 
office@ib-gruen.at

40 Jahre

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen
Mitarbeiter/in für unseren Kundenempfang

(38,5 Wochenstunden)

Ihr Aufgabengebiet:
• Begrüßung, Information und Betreuung unserer Kunden
• Telefonannahme und Weiterleitung an Verkäufer, Disposition oder 
   Kundendienst
• Kassa – Einnahmen und Ausgaben
• Verwaltung der Vorführwägen
• Mitgestaltung von Events und Präsentationen im Hause

Ihr Profi l:
• Kaufmännische Ausbildung mit Erfahrung
• Freude am Umgang mit Kunden
• Genauigkeit, Zuverlässigkeit
• Teamfähigkeit, Belastbarkeit
• gute MS-Offi ce-Kenntnisse (Motiondata von Vorteil)

Wir bieten:
• eine langfristige und abwechslungsreiche Tätigkeit
• ein kollegiales Betriebsklima in einem dynamischen Team
• Gehalt nach KV – Angestellte/r im Metallgewerbe
   (Überzahlung je nach Qualifi kation und Erfahrung möglich)

Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen inkl. Lebenslauf und Foto.

J. Reichhart GmbH., Machlandstraße 58, 4310 Mauthausen,
zH. Hr. Hannes Reichhart, E-Mail: buchhaltung@autohaus-reichhart.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2021 - Bezirkswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
bis spätestens 6. April, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

GEMEINDE, PLZ*: ..................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MEIN LAND. MEIN RADIO.

Di. schon ab 20 Uhr als
ePaper  auf
                      www.tips.at

20 x in OÖ und NÖ

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Verkaufe Mitsubishi ASX
4WD BJ 04/2016 1,6Di 84 kw,
114PS, Farbe grau, 87.000 km.
Extras: Anhängervorrichtung, 8-
fach bereift. Verhandlungspreis
€ 13.500,- Dimbach  0664-
7901764

Bez. Rohrbach: Verkaufe
Skoda Octavia
Kombi, Diesel mit 110 PS,
Bj. 2016, 156.000 km,
schwarz, Pickerl neu, ser-
vicegepflegt, Top Zu-
stand, Navigationssys-
tem, Xenon, Frei-
sprecheinrichtung, Sitz-
heizung, Sportsitze, elek-
trische Heckklappe, Pdc
vorne und hinten, Sport-
lenkrad mit Multifunkti-
on, elektrisch anklappba-
re Außenspiegel, Sound-
system, VHB € 10.990,-.
 0664-1914214

Goretex, Gr. 42, 2-teilig,
schwarz-grau-blau, VB
€ 200,-, Top-Zustand
 0680- 2162577

Klapphelm, Gr. M, VB
€ 50,-  0680- 2162577

Lederkluft, Gr. 42,
schwarz-orange, Maßan-
fertigung, 2-teilig, VB
€ 500,- Top-Zustand,
 0680- 2162577

Motorradstiefeln, Gr. 40,
Wintex, VB € 50,-  0680-
 2162577

PENSIONISTEN: Immobilie jetzt
verkaufen - das Erbe regeln!
AWZ Immo: Keine-Erben.at,
0664-3829118.

Neuwertiges Haus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Arztfamilie.at,
0664-8984000.
Wer hilft uns, unseren Traum
zu verwirklichen? Suchen
Haus zum Kaufen, Zustand
egal. Freuen uns über Ihren An-
ruf unter:  0650-3612810

Dringend 2-3 Zimmerwohnung
zu kaufen gesucht! AWZ Im-
mo: Junge-Familie.at, 0664-
8984000.

Baugrundstück dringend zu
kaufen gesucht! AWZ Immo:
Baugruende.at,
0664-8984000

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Stadthaus.at, 
0664-8984000.

Luftenberg Abwinden, reno-
vierte Wohnung 85 m², Balkon,
Garten, Miete: € 680,- inkl. BK.
0699-10941124

Vermiete Wohnung in Schwert-
berg 80 m² Neubauwohnung,
Küche, Wohnzimmer, Schlaf-
zimmer, Kinderzimmer, Vor-
raum, WC, Bad, Abstellraum
 0699-10054938
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Wir bieten Ihnen:
Eine interessante, abwechslungsreiche und flexible Arbeitszeit, sowie ein Jahresbruttogehalt nach KV auf Basis 
einer Vollzeitbeschäftigung mit Bereitschaft zur Überzahlung (je nach Qualifikation und Erfahrung)

Wenn Sie bereit sind für eine Veränderung und eine aktive 
Rolle unseres Unternehmens einnehmen möchten, freuen 
wir uns über Ihre Bewerbung unter 

07954/2533

Schaurhofer Maler GmbH, Ober St. Georgen 157
4372 St. Georgen am Walde, malerei@schaurhofer.at

Wir stellen ein
Maler/in und Beschichtungstechniker/in
Lehrlinge (m/w) und Malerhelfer  (m/w)

Manfred Schaurhofer 
Jun. Malermeister 
0664 / 5329961

Martin Schaurhofer 
Malermeister 
0664 / 5329959

Manfred Schaurhofer 
Sen. Geschäftsführer 
0664 / 5329957

Unsere Firma bietet neben fachlicher Beratung ein umfassendes Angebot
*Fassadengestaltung *Wärmedämm – Verbundsysteme *Grobputz Außen inkl. Spachtelarbeiten und 
sämtliche Strukturputze *Holzanstrich *Innenmalereien aller Art *Bodenbeschichtung

Da wir neben 
unserem Malereibetrieb 

auch ein Gasthaus betreiben 
in Markt 4, 4372 St. Georgen 

am Walde suchen wir hier 

KELLNER/IN oder 
LEHRLINGE 

im Servicebereich

Bewerbungen an: 
Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz, bewerbung@tips.at
www.tips.at / www.regionaljobs.at

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 27.015,24 zzgl. Provisionen; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich.

DICHDICH
SUCHEN SUCHEN WIR 

Aufgabengebiet:
• Übernahme eines bestehenden Kundenstocks
• Neukundenaquise
• Kunden aus den Branchen Tourismus, Motor, Pharma  

sowie Bauen und Wohnen

Tips sucht:
• Eine leidenschaftliche und abschlussstarke  

Vertriebspersönlichkeit.
• Eine/n eigenständige/n Mitarbeiter/in mit Erfahrung  

im Vertrieb

Tolle Fortbildungs-
möglichkeiten

Essenszuschuss

Flexible Arbeitszeit

Ferienwohnungen

Moderne 
Ausstattung und 
Bürogebäude

Wir feiern 
unsere Erfolge

Gesundheitszu-
schüsse (Zahnarzt, 
Brillen,…)

Individuelle Ein-
schulung für einen 
optimalen Start

Attraktives und 
leistungsbezogenes 
Gehalt

Tips bietet:

Wir suchen für die Geschäftsstelle in LINZ einen 
Mitarbeiter (m/w/d) für das

Key Account Management 
Vollzeit: 40 Stunden/Woche
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Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Nikolaus
Gattringer-Ebner
Tel.: 07262/ 54 000-1674
n.gattringer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Reinigungskraft
Schwertberg 
QUALIFIKATION UND PRAXIS

• Erfahrung in der Reinigung
• Gute Deutschkenntnisse
• Führerschein B und eigener PKW von Vorteil

ARBEITSZEIT
• 20 Wochenstunden
• Mo-Fr, 14:00-18:00

ARBEITSORT UND BEZAHLUNG
• 4311 Schwertberg
• Bezahlung € 9,38 nach KV

Wir suchen ab sofort
eine Reinigungskraft (m/w)
für Schwertberg

Bewerbungen bitte telefonisch bei Frau Gammer 
unter 0699/17747886 oder per Mail an 
maja.gammer@steiner-praschl.at

Bezahlte Anzeige

050 904 441

und teilen Sie
Ihre Erfahrungen.

Gehen
Sie in die
Offensive
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stellenangebote

Verkaufspersonal

Diverses Personal

Medizinisches Personal

Facharbeiter (m/w/d)
mit handwerklicher oder
technischer Ausbildung

Werden Sie Teil dieses innovativen und erfolgreichen Unternehmens
und kommen Sie dadurch in den Genuss von zahlreichen Benefits
(flexible Arbeitszeiten, freie Fenstertage, Kantine, Kinderbetreuung,…).
Trenkwalder ist ein Arbeitgeber, der Chancengleichheit fördert!

Wir freuen uns auf Ihre Onlinebewerbung bzw. Kontaktaufnahme
unter at.trenkwalder.com

› Mechatroniker (m/w/d) ab € 3.111,00 brutto
› Metallfacharbeiter (m/w/d) ab € 2.444,87 brutto*
› Elektriker aller Berufsbereiche (m/w/d) ab € 2.444,87 brutto*
› GWH Installateure (m/w/d) ab € 2.444,87 brutto*
› Lagermitarbeiter mit Stapler-/Kranschein (m/w/d)
ab € 2.408,60 brutto

› u. v. m.

Für unseren langjährigen Partner ENGEL GmbH in Schwertberg
und St. Valentin suchen wir ab sofort

Trenkwalder Personaldienste GmbH
Alexander Kasis
4310 Mauthausen, Dieselstraße 2
T +43 (0)5-0707-1200
atoffice01@trenkwalder.com

Der tatsächliche Monatsbruttolohn bezieht sich auf 38,5 Std./Woche und
richtet sich nach Ihrer Qualifikation und Erfahrung.
*Prämie bis zu € 1.200,00 monatlich möglich

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Gemeinde Arbing
STELLENAUSSCHREIBUNG

Sachbearbeiter/in 
in der Bauabteilung
Ein Arbeitsplatz vor Ort!

Vollzeit 39 Wo./Std. (Gleitzeitvereinbarung)
Eintritt: ehestmöglich
Brutto: ab € 2.348,70 (GD 17)
 mit Option auf Höherreihung

Wir bieten:
• Einen sicheren Arbeitsplatz
• 330 Stunden oder 8 Wochen mehr Freizeit 

(gegenüber einem Arbeitsplatz in Linz)
• € 320 KFZ-Kosteneinsparung pro Monat 

(gegenüber einem Arbeitsplatz in Linz)
• Eine verantwortungsvolle und abwechs-

lungsreiche Tätigkeit
• Einen unbefristeten Dienstvertrag
• Sorgfältige Einarbeitung
• Krankenversicherung bei der KFG OÖ

Die Stellenausschreibung und die Aufnahmevor-
aussetzungen � nden Sie auf www.arbing.at.
Bewerbungen sind bis Mittwoch, 
7. April 2021, 12:00 Uhr an das Gemeinde-
amt Arbing, Hauptstraße 39, 4341 Arbing oder 
gemeinde@arbing.ooe.gv.at zu übermitteln. 
Für Rückfragen steht Ihnen AL Alois Pointner, 
07269/375-11 zur Verfügung.

     Idealpro�l
•    Abgeschlossene Berufsausbildung (mehrjährige Gastronomie-Erfahrung von Vorteil)
•    Berufsumsteiger*innen mit entsprechenden Kenntnissen und Fähigkeiten ebenso   
      möglich
•    Eigenverantwortung und Teamgeist mit Bereitschaft zu saisonaler Mehrarbeit
•    Zuverlässigkeit, Sorgfältigkeit, Genauigkeit und Organisationsfähigkeit
•    Freundliches, engagiertes und kommunikatives Wesen
•    Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift  

     Aufgaben und Tätigkeiten
•    Leitung unseres Garten-Cafés 
•    Organisation von Veranstaltungen und Events
•    Service sowie Zubereitung kleinerer Speisen und warmer Getränke
•    Kaufmännische Abwicklung und Vorbereitung von Buchhaltungs-Unterlagen  
•    Projektmitarbeit in unterschiedlichen Themenbereichen (Garten, Kunst und Kultur, etc.)

     Was wir Ihnen bieten
•    Abwechslungsreiche und vielseitige Tätigkeit mit eigenverantwortlichem 
      Aufgabenbereich 
•    Weitestgehend geregelte Arbeitszeit und keine Nacht-, sowie Sonn- u. Feiertagsarbeit 
•    Einzigartiges Arbeitsumfeld im „Grünen“ (Garten-Park und Garten-Terrasse)
•    Berufliche Entfaltungsmöglichkeiten und Raum für Kreativität
•    Gehalt je Qualifikation ab € 2.500 brutto je Monat

Wenn das für Sie gut passen könnte, zögern Sie nicht und senden Sie uns Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen samt aktuellem Foto an of�ce@kriegergut.at 

Wir freuen uns darauf!

Leitung Garten-Café und Veranstaltungen

DER DIREK TE WEG ZUR KÜCHE.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: bewerbung@breitschopf.at
Breitschopf Gmbh & CoKG, Ennser Straße 123, A-4407 Dietach

Als österreichischer Familienbetrieb produzieren wir seit mehr als 60 Jahren
hochwertige Markenküchen und suchen ab sofort zur Verstärkung unseres
Teams einen

Maschinenführer/Tischler m/w/d

selbständiges Arbeiten
an teilautomatisierten
Anlagen
div. Tischlertätigkeiten
der Qualifikation ent-
sprechend

•

•

technisches Verständ-
nis u. handwerkliches
Geschick
Erfahrung in der Holz-
verarbeitung von Vor-
teil

•

•

angenehmes Betriebs-
klima
Bruttomonatsgehalt ab
EUR 1.900,- mit Bereit-
schaft zur Überbezah-
lung je nach Qualifika-
tion u. Berufserfahrung.

•

•

Ihre Aufgaben Ihre Qualifikation Wir bieten

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2021 - Bezirkswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
bis spätestens 6. April, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

GEMEINDE, PLZ*: ..................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MEIN LAND. MEIN RADIO.

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at,
0664-8697630.

Büro Neueröffnung!
Mitarbeiter gesucht!
Daniel Lehner
 0664-75049110

Lichtenberg,  zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir eine
zahnärztliche Assistentin, eine
PAss und eine nette auszubil-
dende zahnärztliche Assisten-
tin. Gerne auch Quereinsteiger.
 07239-2020511 oder
zahnarzt@dr-polak.at
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Kein Heim-Event für regionale Asse: 
Mühlstein-Rallye vorzeitig abgesagt
BEZIrK pErG. Auch wenn bei 
der Erstellung des ARC-Renn-
kalenders 2021 zunächst noch 
ein Rahmentermin für die 
Austragung der Mühlstein Ral-
lye freigehalten wurde und für 
Motorsportfans ein wenig Rest-
hoffnung bestand – nun ist es 
fi x: Es wird in diesem Jahr de-
fi nitiv kein PS-Spektakel rund 
um Perg geben.

von MARKUS HOCHGATTERER 

„Auch wenn heuer schon ein 
Veranstalter gezeigt hat, dass es 
möglich ist, die Planungssicher-
heit ist einfach nicht gegeben. 
Wir wären bereits mitten in den 
Vorbereitungen, wo man sich 
einfach öfters treffen muss und 

auch viel unterwegs ist. Alleine 
die Anrainer-Verständigung, wo 
wir normalerweise von Haus zu 
Haus gehen ist derzeit einfach 

ein No-Go. Daher haben wir uns 
schweren Herzens entschieden, 
auch heuer keine Mühlsteinral-
lye abzuhalten“, informiert Ral-

lye Club Perg Obmann Manfred 
Pichler. 

planungen für Comeback im 
Jahr 2022 starten demnächst
Dafür werde man bald mit den 
Vorbereitungen für 2022 begin-
nen, wo eine Ganztags-Veran-
staltung mit rund 100 Sonder-
prüfungskilometern, aufgeteilt 
auf acht Sonderprüfungen (vier 
Strecken, die je zwei Mal befah-
ren werden), geplant ist. Wie es 
in der Austrian Rallye Challen-
ge 2021 – der Auftakt ging ja 
wie Tips berichtete, am ersten 
Märzwochenende im Burgen-
land über die Bühne – mit ande-
ren Terminen weiterläuft, steht 
noch in den Sternen. Absagen 
und Verschiebungen drohen.

Die Sieger der dritten und bislang jüngsten Aufl age der Mühlstein Rallye hießen im 
Juni 2019 Simon Wagner und Sigi Schwarz.                                               Foto: Harald Illmer 

Nicht nur Schnee als Spielverderber Im März 1996 (Bild) wurde in Waldhausen 
eifrig dafür gesorgt, den Schnee vom Spielfeld zu räumen, um für den Saisonstart bereit 
zu sein. 25 Jahre später bot sich am Wochenende ein ähnliches Bild. Eile beim Räumen 
war aber nicht geboten. Coronabedingt steht der Meisterschaftsbetrieb ohnehin still.  
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Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2021 - Bezirkswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
bis spätestens 6. April, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

GEMEINDE, PLZ*: ..................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MEIN LAND. MEIN RADIO.

JUDo-NACHWUCHS  

Erste Einheit im Freien
LUFtENBErG. Am 2. Novem-
ber 2020 verabschiedeten sich 
die Luftenberger Judoka in eine 
Corona bedingte fünfeinhalbmo-
natige Trainingspause.  Nach den 
jüngsten Lockerungen im Bereich 
Jugendsport wurde  am 20. März 
unter der Leitung von Andre-
as Gemeinhardt  nun wieder mit 
dem Training im Freien begonnen. 
„Trotz des unfreundlichen Wetters 
mit plus zwei Grad und zwischen-

zeitlichem Schneefall kamen 16 
unserer Nachwuchskämpfer zum 
Training und sie waren mit vollem 
Elan dabei. In den nächsten Wo-
chen werden wir das Training im 
Freien fortsetzen um wieder � t zu 
werden und hoffen, dass sich die 
Corona bedingte Situation bessert 
und wir bald wieder in der Halle 
mit Körperkontakt trainieren dür-
fen“, sagt Sektionsleiter Herbert 
Dansachmüller. 

Die Jung-Judoka des ASKÖ Luftenberg nahmen am 20. März das Training auf. 
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FUSSBALL 

Union Perg und Trainer Allerstorfer 
gehen ab sofort getrennte Wege   
pErG. Die DSG Union Habau 
Perg und der im Mai 2020 neu 
engagierte Trainer Markus Aller-
storfer gehen nach knapp einem 
Jahr der Zusammenarbeit ab so-
fort nach beidseitigem Überein-
kommen getrennte Wege.

„Durch eine beru� iche Veränderung 
ab Mai von Trainer Markus Aller-
storfer – er müsste drei bis vier Mal 
in der Woche von Windischgars-
ten nach Perg pendeln – sind wir 
nach einer langen Analyse dieser 
neuen Situation zu dem Entschluss 
gekommen, uns zu trennen. Um 
allen Beteiligten etwas mehr Pla-
nungssicherheit geben zu können, 
haben wir diesen frühen Zeitpunkt 
der Trennung gewählt. Wir gehen 

davon aus, dass – wenn überhaupt 
– noch gespielt wird, maximal die 
Nachtragsspiele nachgetragen wer-
den“, informiert Vorstandsmitglied 
Alfred Pössenberger.

Verein strebt interne 
Nachfolgelösung an
Bis Saisonende wird die Mannschaft 
durch interne Trainer weiterbetreut. 
„Wie der neue Trainer im Meister-
schaftsjahr 2021/22 heißen wird, 
werden die nächsten Wochen zeigen. 
Ziel ist natürlich,  den zukünftigen 
Trainer in die Kaderplanung für die 
kommende Saison einzubinden. Ak-
tuell gibt es da nichts zu vermelden, 
und wir werden uns für die Entschei-
dungs� ndung genügend Zeit lassen 
um eine perfekte Lösung zu � nden. 
Wir danken Markus Allerstorfer für 

seinen Einsatz und Engagement in 
Perg. Er ist ein absoluter Fußball-
fachmann und toller Trainer. Wir 
wünschen ihm für seine weitere 

beru� iche Laufbahn und sportliche 
Zukunft nur das Beste“, so Pössen-
berger im Namen der Vereinslei-
tung.

Markus Allerstorfer (re.) – hier bei seiner Präsentation im Mai 2020 mit Sportchef 
Thomas Maier – ist nicht mehr Trainer der DSG Union Habau Perg.             Foto: piedie 

NACHWUCHSFUSSBALL 

Riesengroße Freude über Rückkehr 
auf den grün-weißen Rasen
pErG/WINDHAAG. Dass sich die 
Temperaturen in der vergangenen 
Woche meist nur knapp über null 
Grad einpendelten und auch der 
Rasen auf vielen Plätzen noch 
mit einer zarten Schneeschicht 
bedeckt war, tat der Freude über 
die Wiederaufnahme des Trai-
ningsbetriebes im Nachwuchsbe-
reich keinen Abbruch. 

von MARKUS HOCHGATTERER

Von der Möglichkeit – unter Ein-
haltung der erlaubten Vorgaben –, 
wieder gemeinsam zu trainieren, 
machte unter anderem die Spielge-
meinschaft ASKÖ Perg/SU Wind-
haag Gebrauch. „Wir haben ver-
sucht, für jedes Kind – von der U7 
bis zur U16 – mindestens eine Trai-

ningseinheit anzubieten. Die Freude 
der Nachwuchskicker darüber, dass 
endlich wieder Trainings statt� nden 
dürfen, war bei allen Teilnehmern 
wirklich sehr groß“, informiert 
Nachwuchsleiter Hannes Gruber, 

der sich bei der Betreuung der rund 
110 Kinder- und Jugendspieler auf 
zwölf Haupttrainer und vier Helfer 
verlassen kann. Der Betreuerstab 
konnte nun sogar erweitert wer-
den. Unterstützung gibt es nämlich 

für die Nachwuchstrainer der SPG 
Perg/Windhaag in der derzeitigen 
Situation von Kampfmannschafts- 
und Reserve-Spielern. Dies ist hilf-
reich – vor allem, wenn es darum 
geht, gezielt in Kleingruppen zu  
arbeiten. Wie sich in der ersten 
Woche nach dem Ende der Zwangs-
pause zeigte, ist ein ausgewogenes 
Training für die Nachwuchsspieler 
auch mit Abstand weitestgehend 
möglich. So können etwa Pass-, 
Torabschluss-, Technik- oder Koor-
dinationsübungen relativ problem-
los umgesetzt werden. Auch wenn 
mit den gewohnten Trainingsspie-
len momentan ein wichtiger Teil 
der Trainings fehlt und die Kinder 
immer wieder fragen, wann sie 
denn endlich wieder gegeneinander 
spielen dürfen.

Die Fußballtalente der SPG Perg/Windhaag waren bei den ersten gemeinsamen 
Trainingseinheiten mit Feuereifer bei der Sache.                                   Foto: Josef Pils 
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VW Tiguan: edler Zwirn von der Stange
Einen VW Tiguan zu fahren, be-
deutete auch, in der Menge etwas 
unterzugehen. Via aktuellem 
Facelift und der richtigen Kon-
fi guration kann sich das ändern.

Der Bestseller aus dem Hause 
Volkswagen ist seit seiner Geburt 
ein Erfolgsmodell. Die Kehrseite 
der Medaille ist das besagte Un-
tertauchen in der Menge. Manche 
mögen das durchaus, ihnen sei 
versichert, für sie ist das Facelift 
auch stimmig. Aber auch für jene, 
welche zeigen wollen, dass hier 
eine stattliche Summe in ein neues 
Auto investiert wurde. Im Falle des 
Testwagens wären das konkret 
57.106,92 Euro. Man kann auch 
um weniger Euros einen neuen 
Tiguan sein Eigen nennen, aller-
dings versäumt man dann einiges. 
Zum Beispiel die Außenwirkung 
der „R-line“ Ausstattung mit ihren 

aerodynamischen Anbauteilen, der 
hinreißend schönen Nightshade 
Blue Metallic oder der wuchtigen 
20“ Zoll-Räder. 
In ähnlicher Form gilt das auch für 
das Interieur. Wie zu erwarten, zeigt 
sich der neue Tiguan auf Wunsch 
volldigitalisiert, freilich auch noch-
mal um einen Zacken edler. In Sa-
chen Bedienfreude übernimmt der 
VW die im Konzern bevorzugten 
Touch- und Slider-Elemente, wobei 
der Klimasteuerung eine eigene Be-
nutzerober� äche zugebilligt wurde. 

Dekoreinlagen, Chromapplikati-
onen, Pedale in Edelstahl und das 
ganz wunderbare Sportlenkrad in 
Leder bereichern das Facelift um 
eine edle wie dynamische Note.
Ganz klassisch dagegen war der 
Antrieb des Testwagens, seines 
Zeichens der 150 PS starke 2.0 
TDI, liiert mit 4Motion Allrad-
antrieb und 7-Gang-DSG. Bis vor 
kurzem quasi die Standardvariante 
für den VW Tiguan. Dagegen ist 
auch heute noch überhaupt nichts 
einzuwenden. Der Turbodiesel 

ist und bleibt ein Quell der Freu-
de in Sachen Antritt und Elasti-
zität. Mit dem nach dem Plug-in 
Prinzip arbeitenden e-Hybrid 
zieht eine sehr reizvolle Alter-
native ins Modellprogramm ein. 
Mehr dazu gibt es auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der VW Tiguan R-Line TDI 4Motion DSG ist ab 46.190 Euro erhältlich. Foto: Fahrfreude.cc
VW Tiguan R-Line TDI 4Motion 
DSG     

Motor 
4-Zylinder-Turbodiesel
Testverbrauch
7,4 Liter
Preis ab
46.190 Euro

Jetzt sollte ihn jeder kennen!
Der Kia XCeed.
Aufregende Zeiten in Sicht.

Im Leasing1) ab

€ 20.990,–
Autohaus Ernest Wipplinger GmbH
Breitenangerstraße 5 • 4360 Grein • Tel.: 07268 - 26846
office.grein@auto-wipplinger.at • www.wipplinger.at

CO2-Emission: 161-130 g/km, Gesamtverbrauch: 5,0-7,1 l/100km
Symbolfotos. Satz- und Druckfehler, Irrt쏗mer und 쉁nderungen vorbehalten. 1) Listenpreis Kia XCeed Titan 씲 22.990,00 abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia Partner Beteiligung) bestehend aus 씲 1.000,00 싋sterreich Bonus,
씲 1.000,00 Leasingbonus bei Finanzierung 쏗ber Kia Finance und 씲 400,00 Versicherungsbonus bei Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets. Der Kia Versicherungsbonus ist nur g쏗ltig bei Kauf eines Neu- oder
Vorf쏗hrwagens und bei Abschluss eines Vorteilssets bestehend aus Haftpflicht, Vollkasko mit Insassenunfall- und/oder Verkehrs-Rechtsschutzversicherung. Die Bindefrist bzw. Mindestlaufzeit des Vertrages betr쌹gt 36
Monate inkl. K쏗ndigungsverzicht. G쏗ltig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 31.03.2021. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt 쏗ber die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 01|2021. Angebot g쏗ltig bis auf
Widerruf. Erf쏗llung bank쏗blicher Bonit쌹tskriterien vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

4310 Mauthausen - 4360 Grein
mail: anfrage@auto-wipplinger.at I www.auto-wipplinger.at

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at
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iNForMAtioNSQUEllE

Ecario ist größter YouTube-Kanal 
zum Thema E-Mobilität
oÖ. Kurz vor Jahreswechsel er-
reichte Österreichs beliebtester 
YouTube-Kanal zum Thema 
Elektromobilität 10.000 Abon-
nenten und somit Bronze-Sta-
tus auf YouTube. Die Macher 
von Ecario sind Wolfgang Val-
lant und Markus Hager aus 
dem Raum Wels/Vöcklabruck.

Der Trend zur E-Mobilität setzt 
sich selbstverständlich auch in den 
sozialen Medien fort. Viele Inhal-
te zu diesem Thema stammen aus 
Deutschland. Umso erfreulicher, 
dass es mit Ecario nun erstmals 
eine österreichische, ja sogar eine 
oberösterreichische E-Mobili-
täts-Plattform geschafft hat, über 
10.000 Abonnenten auf der Video-

plattform YouTube hinter sich zu 
vereinen.
Wolfgang Vallant und Markus 
Hager begeistern seit 2016 mit au-
thentischer Berichterstattung, Test-
berichten und Live-Videos zum 
Thema Elektromobilität. Wolfgang 

Vallant freut sich über den Erfolg: 
„Wir haben wirklich viel Zeit und 
Energie in Ecario gesteckt. Das 
Erreichen der 10.000-Abonnenten-
Grenze ist für uns eine großartige 
Bestätigung. Wir freuen uns sehr 
über das Feedback und den Rück-

halt unserer Community.“ Die so 
sehr geschätzte Authentizität von 
Ecario hat viel mit den Personen 
hinter den Kulissen zu tun. Vallant 
und Hager betreiben den YouTu-
be-Kanal aus Enthusiasmus und 
Überzeugung in ihrer Freizeit. An-
dere YouTube-Kanäle Österreichs 
zum Thema werden von Firmen 
betrieben, die YouTube zur Kun-
dengewinnung nutzen.
Ecario hat bislang 1,9 Millionen 
Aufrufe und eine Wiedergabezeit 
von 193.190 Stunden oder 22 Jah-
ren erzielt. Somit hat der Kanal 
erheblich zur Aufklärung der Öf-
fentlichkeit zum Thema Elektro-
mobilität beigetragen. Die Inhalte 
sind außerdem auf Facebook, Ins-
tagram, Twitter sowie unter www.
ecario.info abrufbar.

Wolfgang Vallant (l.) und Markus Hager stehen hinter Ecario.  Foto: Ecario

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

Sie suchen eine neue Herausforderung, und haben Freude an der
Kommunikation mit Menschen.Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

SERVICEASSISTENT/IN
IhreAufgaben:
• Terminvereinbarung und Beratung amTelefon
• Kundenannahme und Information
• Auftragsvorbereitung
• Fakturierung

Sie bringenmit:
• abgeschlossene kaufmännischeAusbildung
• ausgeprägte Kundenorientierung
• sehr gute EDV Kenntnisse
• Kommunikationsstärke undTeamfähigkeit
• Selbstorganisation

Das Monatsentgelt beträgt mind € 1.900,- brutto/Monat.
EineÜberzahlung ist inAbhängigkeit vomQualifikationsprofil möglich.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sichOnline,
per Post oder per E-Mail unter buchhaltung@aschauer.at

AutohausAschauerGmbH
Bundesstr. 6 | 4341Arbing | Tel. 07269/6677

auto@aschauer.at | www.aschauer.at
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VErKEHrSSiCHErHEit

Neues „Raser-Paket“ mit verschärften Strafen 
bis hin zur Abnahme von Fahrzeugen
oÖ/WiEN. Höhere Strafen, länge-
rer Entzug des Führerscheins bis 
hin zur Beschlagnahmung des 
Fahrzeuges: Das neue Gesetzes-
paket gegen extreme Raserei ist 
auf den Weg gebracht. 

Gemeinsam mit den Bundesländern 
wurde an einem Fünf-Punkte-Plan 
gegen extreme Raserei gearbeitet. 
Der Strafrahmen für überhöhte 
Geschwindigkeit wird von 2.180 
Euro auf 5.000 Euro erhöht. Die 
Mindestentzugsdauer des Führer-
scheins wird verdoppelt. Der Be-
obachtungszeitraum für wiederhol-
te Geschwindigkeitsübertretungen 
wird von zwei auf vier Jahre ver-
doppelt. Und das Paket geht noch 
weiter: Die Teilnahme an illegalen 
Straßenrennen wird zu einem „be-

sonders gefährlichen Delikt“ in 
der Straßenverkehrsordnung. Und 
die Möglichkeit der Beschlagnah-
mung des Fahrzeuges in besonders 
schweren und wiederholten Fällen 
von extremer Raserei soll geschaf-
fen werden.
„Wer sich durch hohe Geldstrafen, 
durch Führerscheinentzug, durch 
alle anderen Maßnahmen nicht 
davon abhalten lässt, das Leben an-
derer zu gefährden, dem soll in Zu-
kunft auch das Fahrzeug entzogen 
werden können“, so Verkehrsminis-
terin Leonore Gewessler (Grüne). 

Steinkellner: achten auf den 
richtigen Fokus
Der in Oberösterreich zuständige 
Infrastruktur-Landesrat Günther 
Steinkellner (FPÖ) unterstreicht, 
dass mit den Punkten zu den ille-

galen Straßenrennen und der Mög-
lichkeit zum Einbehalten von Fahr-
zeugen Ideen und Forderungen aus 
OÖ angenommen wurden, nach-
dem es vor allem im Zentralraum 
immer wieder zu Zwischenfällen 
kommt. „Das stellt einen wichtigen 
Schritt in die richtige Richtung dar“, 
so Steinkellner. Allerdings gelte es, 

in der Ausgestaltung der Gesetze 
den richtigen Fokus zu setzen. „Es 
gilt, Hausverstand, Hirnschmalz 
und Fingerspitzengefühl einzuset-
zen“, so der Landesrat. Gefährliche 
Geschwindigkeitsexzesse, die eine 
allgemeine Gefahr darstellen, müss-
ten von Geschwindigkeitsübertre-
tungen, die jedem mal passieren 
könnten, getrennt werden. Eine Ver-
doppelung bei der Mindestentzugs-
dauer des Führerscheins könne in 
solchen Fällen eine Existenzgefähr-
dung darstellen und wird auch kri-
tisch gesehen. „Darüber hinaus soll-
ten weitere wichtige Maßnahmen in 
Bezug auf ausländische Raser und 
Drogendelikte im Verkehr unbe-
dingt eingeleitet werden.“

Harte Strafen sollen Raser einbremsen.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/528871

Foto: hxdyl/Shutterstock.com

MAXIMALER ERFOLG
MINIMALE STEUER
ALLE OPEL NUTZFAHRZEUGE - JETZT NOCH OHNE NOVA.

Oder dauerhaft 0 % NoVA, weil 100 % elektrisch:
der neue Opel Vivaro-e.

Bei Opel Wipplinger in Mauthausen.

Detailinformationen und genaue Konditionen auf opel.at oder beim teilnehmenden Opel Händler. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.
Kraftstoffverbrauchgesamt in l / 100 km: 5,3 – 12,6; CO2-Emission in g/km: 0 – 330. Energieverbrauch Vivaro-e: 21,7 – 26,1/24,4 – 27,3 kWh / 100km.

Autohaus Ernest Wipplinger GmbH
www.wipplinger.at
Tel:   07238/2236
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CHaRitY-aKtioN 

Lions Perg-Machland krempelten 
für ersten Osterstand die Ärmel hoch
PERG. Wie in vielen anderen 
Vereinen lief auch im Lions 
Club Perg-Machland in den 
vergangenen Monaten vieles 
auf Sparfl amme. Spargelfest, 
Vinum-Stand und ein bereits 
fertig vorbereiteter Kabarett-
abend fi elen aus, die Clubaben-
de wurden als Online-Meetings 
abgehalten. 

So ganz aus dem gesellschaftli-
chen Leben will man sich aber 
natürlich nicht zurückziehen. 
Deshalb hat Clubpräsident Edi 
Schwarzinger die Clubmitglie-
der aufgerufen, handwerklich 
kreativ zu werden, um für den 
ersten Perger Lions-Osterstand 
Gebasteltes, Gebackenes und 

Eingekochtes vorzubereiten. 
Und so standen in den vergan-
genen Tagen bei den Lions etli-

che Familien-Basteltage auf der 
Tagesordnung. Die Ergebnisse 
werden demnächst am Perger 

Stadtplatz der Öffentlichkeit 
präsentiert. 

26. März ist lions-tag 
am Wochenmarkt 
Was die Clubmitglieder an De-
korationsideen und Köstlichkei-
ten gezaubert haben, wird am 
Freitag, 26. März, in der Zeit 
von 13 bis 17 Uhr im Rahmen 
des Perger Wochenmarkts im 
Stadtzentrum zum Kauf ange-
boten. Dazu stellt sich die Bä-
ckerei Frauendorfer – Inhaber 
Clemens Frauendorfer ist lang-
jähriges Mitglied der „Perger 
Löwen“ – mit Fastenbrezen und 
Lebkuchen-Osterhasen ein. Der 
Erlös wird für unverschuldet in 
Not geratene Familien in der Re-
gion verwendet.

Auch Theresa packte beim Basteln für den Osterstand der Lions bereits fl eißig 
mit an und bemalte unter anderem Deko-Häschen.                                    Foto: lebe 

BaRoCKoRCHEstER

L‘Orfeo feiert 25er
GREiN/liNZ. Groß mit Publikum 
gefeiert werden kann leider nicht, 
dennoch: Das bekannte L‘Orfeo 
Barockorchester unter der Leitung 
von Michi Gaigg feiert 25-jähriges 
Bestehen, „online und sehnsüch-
tig. On Stage hoffentlich ab April“, 
kündigen die Musiker an.

Über 40 CD-Produktionen haben 
Michi Gaigg und ihr L’Orfeo seit 
1996 eingespielt – 39 davon sind bis 
dato veröffentlicht, viele davon prä-
miert. Die Aufnahmen sind ein Ka-
leidoskop des Weges des Orchesters 
– von der Suite des französischen, 
deutschen und österreichischen Ba-
rocks über die Sinfonia der Mann-
heimer Schule zur Wiener Klassik 
und Frühromantik. In einer digitalen 
Festschrift – zu � nden unter www.
lorfeo.com – sind viele Stationen der 
25 Jahre nachzulesen, man kann in 
Aufnahmen hineinhören und hinter 

die Kulissen der Orchesterarbeit 
schauen. Das nächste Konzert vor 
Publikum ist am 27. Mai geplant. 
Unter dem Titel „French Open!“ 
wird – wenn es Covid zulässt – 
im Rahmen der Landeskonzerte-
Reihe „Alte Musik im Schloss“ im 
Schlossmuseum Linz aufgespielt. 
Und auch bei den Donaufestwochen 
in Grein wird das Orchester heuer 
wieder aufspielen.

Violinistin und Dirigentin Michi Gaigg 
feiert mit L‘Orfeo 25-jähriges Bestehen.

Fo
to

: W
al

i P
ix

GolDHaUBEN

Kapellen-Rundweg 
durch Mauthausen
MaUtHaUsEN. Die Goldhau-
bengruppe Mauthausen lädt 
am letzten Fastenwochenende 
zu einer ganz speziellen Wan-
derung ein.

Kapellen in den Mauthausener 
Ortsteilen Sebern, Hart, Hinter-
holz, Haid und Albern warten 
bei der Wanderung auf ihre Ent-
deckung und laden zum Gebet 
oder einfach zur stillen Be-
trachtung ein. Eine schöne Ge-
legenheit zum Innehalten in der 
Fastenzeit und ganz sicher wohl-
tuend für Körper und Seele. Am 
kommenden Samstag, 27. März 
und am Palmsonntag, 28. März, 
kann ganztägig und selbststän-
dig der Kapellen-Rundweg er-
wandert werden. Ganz beson-
ders freuen sich auch schon 

Franziska, Lorenz und Anna-
Lena (hier am Bild) auf die Ka-
pellenwanderung. 

Die jüngsten Mitglieder freuen sich 
schon auf die Wanderung am kommen-
den Wochenende. Foto: Goldhauben Mauthausen
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 25. März

SA, 27. März

Notrufe

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Büchereien

Ihr 
Redakteur 
vor Ort

Markus Hochgatterer
07262 / 54000-1676
m.hochgatterer@tips.at
www.tips.at

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2021 - Bezirkswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
bis spätestens 6. April, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

GEMEINDE, PLZ*: ..................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MEIN LAND. MEIN RADIO.

Top-Termine

KÖRPERWEltEN – aM PUls DER ZEit 
salZBURG. Die neueste Ausstellung von 
Gunther von Hagens und Angelina Whalley 
gastiert noch bis 25. April im Messezentrum 
Salzburg. Die Schau zeigt die Verwundbarkeit 
und das Potenzial des menschlichen Körpers 
angesichts der Herausforderungen des 21. 
Jahrhunderts. Info: www.koerperwelten.at 

KÖRPERWEltEN – aM PUls DER ZEit 

Foto: Gunther von Hagens‘ KÖRPERWELTEN

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

www.facebook.com/tips.at

Corona-bedingte 
Absagen von 

Veranstaltungen: 
Bitte Informationen 

direkt beim Veranstalter 
einholen!

Kostenloser Online Schachkurs der
Schachschule OÖ, Anfänger Kurs: jeden Diens-
tag von 17 - 18.00, Fortgeschrittenen Kurs: je-
den Donnerstag von 17 - 18.00, Grundvoraus-
setzung für beide Kurse ist die Kenntnis der
Schach Grundregeln. Teilnahme unter:
www.twitch.tv/schachschuleooe

Web & Call: "Essen & Krebs - wie Lebensmit-
tel unseren Körper beeinflussen", Online-Vor-
trag & Telefonhotline mit Pia Wildfellner, An-
meldung: service@krebshilfe-ooe.at, der Link
wird dann gemailt; 17.00, VA: Krebshilfe OÖ

Klam: Waldführung FriedWald Clam, Aschatz-
berg 10, 10.00

Grein: 23. März Blutspende, Mittelschule,
15.30-20.30

Grein: Corona Teststation, Turnsaal NMS, Di.
u. Fr. 14-19.00

Mauthausen: Corona Teststation, Donau-
saal, Mo-So 8-12.30 und 13-17.00

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Aisthofen: jeden Samstag Bauernmarkt, Bau-
ernmarkthalle, 7.30-11.00

Perg: jeden Freitag am Hauptplatz,
12.00-17.00

28. März
Linz-Stadt: Kleintiernotdienst
(Sa., 12.00 Uhr bis Mo. 07.00 Uhr)
Mag. Scherfler (0732-680728)
Bez. Linz-Land: (Sa. + So.)
Tierklinik Neuhofen, (07227-4207)

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Bildungsberatung für Erwachsene
Perg: Hinterbachweg 3, 050-6906-4711

FAMOS Perg: Familien-und Sozialzentrum,
Johann-Paur-Straße 1, 07262-57609

Frauenberatung Perg: Dr.Schoberstraße
23, 07262-54484

Homöopathische Videosprechstunde
für Covid-Patienten,  die ergänzend zu ih-
rer schulmedizinischen Behandlung eine ho-
möopathische Begleitung wünschen, Erstkon-
takt unter www.aekh.at/covid-hilfe/

Jugendservice Perg: Johann-Paur-Straße
1, 07262-58186

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

pro mente Oberösterreich: Psychosoziale Be-
ratungsstelle Perg, Hauptplatz 7, 07262-
544470

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

Sozialberatungsstelle Baumgarten-
berg Bruderau 4, 0664-8234509

Sozialberatungsstelle Grein: Ufer 2,
0664-8234296

Sozialberatungsstelle Pabneukirchen:
Markt 1, 0664-3843152

Sozialberatungsstelle Perg: Dirnberger-
straße 15, 0664-8234508

Sozialberatungsstelle Schwertberg:
Rot-Kreuz-Platz 1, 0664-3843152

Sozialberatungsstelle St.Georgen/Gu-
sen: Gusentalstraße 21, 0664-88745880

Perg: Heimathaus Stadtmuseum, Stifterstraße
1, Sa. und So. 14 bis 17 Uhr, Anmeldung unter
heimathaus-stadtmuseum@perg.at,  0650-
5427786 oder 0664-2159788

St.Georgen/Gusen: Haus der Erinnerung,
Mo-Fr. 8.00-12.00 und nach telefonischer Ver-
einbarung unter  0660-2292906

Baumgartenberg: Öffentliche Bücherei der
Pfarre, So. 8.30-10.30, Di. 18.00-19.00

Grein: Öffentliche Bücherei, Kirchenplatz 3,
Sa. 9.00-11.00

Katsdorf: Öffentliche Bibliothek der Pfarre,
Friedhofweg 1, Fr. 16.30-18.00, So. 8.30-
11.00

Mauthausen: Öffentliche Bibliothek, Pfarr-
platz 2, So. 8.15-8.30 und 9.00-11.00, Mi.
8.30-10.00, Do. 16.30-18.00, Sa. 18.00-19.00

Mitterkirchen: Öffentliche Bibliothek, Mit-
terkirchen 8, So. 8.30-10.30

Münzbach: Öffentliche Bücherei, Markt 1,
Do. 16.30-17.30, Sa. 09.00-10.00, So. 9.00-
11.00

Perg: Stadtbibliothek, Dirnbergerstraße 14, 
Mo. 10.30 - 13.30, Di. und Do. 8.00-11.00
und 16.00-19.00

Ried/Rdmk.: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Augustinerstr. 2, Do. 17.00 - 19.00, Sa. 17.00
- 19.00, So. 8.00 - 11.00

Saxen: Öffentliche Bücherei, Saxen Nr. 13,
So. 8.00-11.00, Mi. 18.00-19.00

Schwertberg: Bibliothek, Marktplatz 7,
Mo.+Di. 14.00-18.00, Do.+Fr. 8.00-11.00
und 14.00-18.00

St. Georgen/Walde: Öffentliche Bibliothek,
Markt 9 Öffnungszeiten: Dienstag: 7 - 8.00
und 17 - 18.30, Freitag: 7 - 10.00, Sonntag:
8.30 - 11.00

St.Nikola: Öffentliche Pfarr- und Gemeinde-
bücherei jeden Donnerstag 15 - 16.00 (Winter-
zeit), 17- 18.00 (Sommerzeit), jeden Sonntag 9
- 10.00

Waldhausen: Öffentliche Bücherei, Markt
22, Di. 15.00-16.00, Fr. 16.30-18.00, So. 9.00-
11.00



Anzeigen Perg

Einrichtungshaus & Tischlerei
möbel polt GmbH & Co KG
Amstettner Str. 13 +16
3352 St. Peter/Au, NÖ
Tel.: +43 . 0 7477. 42185
office.eh@moebelpolt.at
Mo – Fr: 8 –18 Uhr, Sa: 9 –17 Uhr

www.moebelpolt.at— s e i t 1 9 2 8 —
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